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Deutscher Reichstag
192 Sitzung vom 19 Oktober 1911

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delb rück Das Haus iſt
beſetztichen fhent Graf Schwerin Lö witz

um 18 Uhr
Die Handhabung des Vereins und Verſammlungsrechts
Die geſtern abgebrochene Beſprechung über die Interpellation

der Sozialdemokraten wird fortgeſetzt

Abg Dr Müller Meiningen Fortschr Vp
Die geſtrige allgemeine Kompetenzerklärung des Staats

ſekretärs ſcheint mir ſehr gefährlich Sehr wahr links Gewiß
die Ausführung der Geſetze und ihre einzelne Handhabung iſt
Sache der Bundesſtaaten aber es iſt Sache der Reichsverwaltung
auch dann ſchon einzugreifen wenn in einem Bundesſtaate ein
ſyſtematiſcher Mißbrauch eingeriſſen iſt und dann iſt es Pflicht
des verantwortlichen bundesſtaalichen Miniſters hier zu erſcheinen
und ſich zu verantworten Jnſofern iſt alſo die Bemerkung des
Staatsſekretärs daß der Reichskanzler nur dann einzugreifen
habe wenn grundſätzliche Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen ihm
und der bundesſtaatlichen Regierung beſtehen falſch und direkt
irreführend Und vollkommen haltlos iſt die weitere Bemerkung
des Staatsſekretärs daß der einzelſtaatliche Miniſter hier nur in
ſeiner Eigenſchaft als Bevollmächtigter zum Bundesrat als Ver
treter des Reichskanzlers aufzutreten habe Das ſteht in direktem
Widerſpruch zu Artikel 9 der Verfaſſung wonach der Miniſter
auch als Vertreter ſeiner Regierung hier iſt Es iſt geradezu un
erklärlich und fordert

unſeren ſchärfſten Proteſt
heraus daß der Reichskanzler auf einem Umweg gewiſſermaßen
die Zuſtändigkeit des Reichstages die durch das Vereinsgeſetz ja
feſtgelegt werden ſollte eskamotieren will Darin liegt auch eine
Herabdrückung der Stellung der einzelſtaatlichen Vertreter die
gar nicht ärger gedacht werden kann Sehr richtig links

Herr Gröber geht es manchmal wie einem alten Kavallerie
gaul hört er eine gewiſſe Fanfare dann geht er zur Attacke über
Heiterkeit Hört er etwas vom Vereinsgeſetz vom Block dann

muß er gleich eine Blockdebatte vom Zaune reißen Herr Gröber
was haben Sie denn ſolange Sie die ausſchlaggebende Partei
hier waren in jenen ſechzehn Jahren auf dieſem Gebiet geleiſtet
Ein paar ganz imaginäre Reſolutionen haben Sie hier gefaßt
Jm Jahre 1906 hat Herr Bachem hier eine Rede gehalten die
vom Polizeiſtandpunkt geradezu getrieft hat Was würden wir
damit erſt bei unſerer preußiſchen Landratokratie erleben
Heiterkeit Was haben Sie in Bayern als maßgebende Partei

geleiſtet Wenn Sie wiſſen wollen daß das bayeriſche Geſetz von
1897 ein urreaktionäres Machwerk iſt dann gehen Sie doch zu
Jhren Antiblockbrüdern zur äußerſten Linken Heiterkeit
Weſentlich Jhre taktiſche Haltung iſt ſchuld daran geweſen daß
wir nicht mehr erreicht haben Der beſte Beweis dafür daß das
Geſetz an ſich gut iſt iſt die Tatſache daß ſich in den außerpreu
hßifchen Bundesſtaaten nicht die geringſten Schwierigkeiten ergeben
haben Auch die ſozialdemokratiſche Preſſe iſt in vieſer Beziehung
vernünftig geworden Heiterkeit Lachen bei den Sozialdemo
kraten Das iſt ein großer Fortſchritt gegenüber den Herren
vom Zentrum Große Heiterkeit Auch Sie Herr Hue gehörten
früher zu den Fanatikern Abg Hue Jch ſtehe heute noch
genau auf demſelben Standpunkt Nun andere Parteigenoſſen
von Jhnen nicht Peus bezeugt für Anhalt daß ſich Jhre Partei
organiſation ſeit Einführung des Vereinsgeſetzes weſentlich ge
hoben habe und der Mecklenburgiſche Volkskalender ſtimmt ge
radezu eine begeiſterte Fanfare an über die anſtändigen Zuſtände
die jetzt endlich eingetreten ſind in Mecklenburg meine
Herren Sie müſſen zugeben zu den Sozialdemokraten daß Sie
mit dem Vereinsgeſetz ganz gut ausgekommen ſind und daß min
deſtens 90 Prozent Jhres Materials vollkommen illuſoriſch iſt
Ach Herr Gröber wie ſehen denn Jhre Geſetze aus Sehr gut
links Sie waren bei den Steuergeſetzen in größter Verlegenheit
Alle drei Tage brachten Sie neue Geſetze und ließen die alten ver
ſchwinden weil ſie ſo ſchlecht waren daß Sie ſich ſchämten ſie vor
zulegen Sehr gut links Wie haben ſie gebarmt daß die
Linke helfen ſolltel Hört hört und Heiterkeit Herr Speck hat
Herrn Mommſen geradezu angefleht Helft uns doch damit ein
einigermaßen anſtändiges Geſetz zuſtande kommt Hört hört
Bewegung und Heiterkeit Jhre Geſetze Herr Gröber ſind alles

eröffnet die Sitzung

Fehlgriffe nehmen Sie das Talongeſetz oder welches Sie wollen
Alſo ſo ſtolz brauchen Sie nicht zu ſein Es gibt auch eine lex
Gröber nämlich das Diätengeſetz Und gerade das iſt

das unſinngſte Geſetz
das jemals im Reichstage gemacht worden iſt Beifall links
Es wird ein Abgeordneter beſtraft der in Kommiſſionen tätig iſt
und hier im Plenum eifrig arbeitet und darüber vergißt ſich in
die unglückſelige Lohnliſte einzutragen Das iſt ein unwür
diges Geſetz Die Landtage haben es mit Abſcheu von ſich
gewieſen dieſes Geſetz nachzuahmen Alſo ſeien Sie vorſichtig
Herr Gröber Den Beſähigungsnachweis für die Lieferung guter
Geſetze haben Sie wahrhaftig noch lange nicht erbracht Lebhafte
Juſtimmung links Sie ſehen nur die angeblichen Splitter in den

ugen Jhrer Gegner Vergeſſen Sie aber nicht den Balken in
ren eigenen Augen Zuruf Es iſt eine ganze Holzhandlung
Seiterkeit Können Sie ſich über das Geſetz beklagen Jhre

e 3werein Jhre Vorromäusvereine Jhre ſchönen Burſchen
eine alle dieſe Zentrumsagitationsvereine natürlich alles

npolitiſche Vereine Heiterkeit haben doch den Vorteil davon
ere Mängel liegen vor hinſichtlich der
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ruhe im Zentrum Die Maßnahmen mit der Polizeiſtunde ſind
ein Unfug Wir verlangen daß wenigſtens in der Zeit der
Reichstagswahlen alle Beſtimmungen über die Polizeiſtunde auf
gehoben werden Beifall links Dem Zentrum gefällt das
Geſetz nicht weil es dabei nicht mithelfen durfte Was Jhr
nicht münzt das meint Jhr gelte nicht Dieſes Wort des
Mephiſto kann man nicht nur auf einen gelehrten Herrn ſondern
auch auf die Zentrumsherren anwenden

Die Saalabtreiberei iſt allmählich ein politiſcher Unfug aller
ärgſter Art geworden beſonders dem Bauernbund gegenüber
Das iſt eine politiſche Unanſtändigkeit eine traditionelle politiſche
Verwilderung Die unteren Behörden pfeifen auf den Miniſter
Das neueſte iſt daß die Ueberwachungsbeamten ſelbſt polemiſch
an der Debatte teilnehmen Herr Gröber kann es eine gröbere
Verdrehung der Abſichten des Geſetzes geben Heiterkeit Durch
die Saalabtreiberei treibt man die Gaſtwirte in das Lager der
Sozialdemokratie Und das findet auch ein freundliches Echo in
einem Teil der Zentrumspreſſe Sie gehen auf böſen Wegen
Sie geben Jhren blauen Brüdern ſchon gar nichts nach Jn allen
Bundesſtaaten wo Sie Einfluß haben mißbrauchen Sie das Ver
einsgeſetz Wir haben uns immer über Sachſen beſchweren
müſſen und jetzt hat in Dresden die Polizei den Mai Umzug und
ſogar mit Muſike geſtattet Heiterkeit So lob ich mir die
ſächſiſche Regierung und wünſche nur daß die preußiſche ebenſo
handelt Beifall links

Abg Schwabach nl führt Beſchwerde über unrichtige Aus
legung des Sprachenparagraphen in den litauiſchen Bezirken
Die preußiſche Regierung iſt ſo unklug die ſtaatstreuen Litauer
in ihren ſprachlichen Rechten zu beſchränken Das widerſpricht
dem klaren Wortlaut des Geſetzes Die Reichsregierung ſollte die
preußiſche Regierung veranlaſſen dieſe Mißſtände abzuſtellen

Staatsſekretär Dr Delbrück Wenn ich geſtern erklärt habe
die Miniſter der Einzelſtaaten könnten hier nür als Vertreter des
Reichskanzlers ſprechen ſo liegt ein Lapſus meinerſeits vor
Jedenfalls haben die Miniſter das Recht hier aufzutreten aber
nicht die Pflicht Kommt eine Beſchwerde an den Reichskanzler
über die Anwendung eines Gefetzes dann kann ſich der Reichs
kanzler nur an den betreffenden Bundesſtaat wenden und im Falle
einer Meinungsverſchiedenheit die Sache dem Bundesrat vor
legen und es iſt anzunehmen daß wenn die Mehrheit des
Bundesrats ihm zuſtimmt der betreffende Bundesſtaat ſich fügen
wird Jedenfalls iſt der Reichskanzler nicht in der Lage ſeiner
ſeits dem Miniſter eines Bundesſtaats über die Ausführung eines
Reichsgeſetzes Vorſchriften zu machen Zuruf links Als preu
ßiſcher Miniſterpräſident das iſt eine zufällige Perſonalunion
Die bundesſtagatlichen Miniſter ſind ihrem Landesherrn ihrer
Regierung und ihren Parlamenten verantwortlich ſie ſind keine
Organe des Reiches und können daher vom Reichstag nicht zur
Verantwortung gezogen werden Das iſt auch die Auffaſſung der
Staatsrechtslehrer z B Labands Der Staatsſekretär äußert ſich
ſodann noch einmal über die Frage der Polizeiſtunde und faßt den
Unterſchied zwiſchen ſeiner und Dr Müller Meiningens Auf
faſſung dahin auf daß dieſer in einer Anwendung des Polizei
ſtundenparagraphen auf legal tagende Verſammlungen eine Ge
ſetzesverletzung erblicke während es ſich nach der Anſicht des
Staatsſekretärs nur um eine Beſchwerdeangelegenheit handele

Abg Leber Soz bringt Beſchwerden aus Sachſen Weimar
vor Das Verbot der Aufführung der Jeſus Spiele hat die ganze
Bevölkerung erbittert Jn dem Staate wo Goethe Miniſter war
und Schiller ſeine Werke ſchrieb macht ſich jetzt die Reaktion breit

Staatsſekretär Delbrück Herr Dove hat mich in keinem Punkte
widerlegt Er hat betont daß der Reichskanzler dafür ſorgen
muß daß das was von Reichswegen feſtgeſetzt iſt auch in den
Bundesſtaaten durchgeführt wird Herr Dove hat aber nicht nach
gewieſen daß der Reichskanzler das nicht getan hat

Abg Dove Vp Jch habe nicht behauptet daß der Reichs
kanzler es nicht verſucht hätte Jch wünſchte mir aber einen
Reichskanzler der das mit Erfolg tut Heiterkeit

Die Beſprechung ſchließt Damit iſt dieſer Gegenſtand er
ledigt

Die Jnterpellation Frhr v Hertling Ztr und Ablaß
Volkspartei über die Schäden der Maul und Klauenſeuche

werden von der Tagesordnung abgeſetzt nachdem Staatsſekretär
Delbrück erklärt hatte daß er den Termin der Beantwortung
mit dem Präſidenten vereinbaren werde

Die erſte Leſung des Privatbeamten
Verſicherungsgeſehes

Staatsſekretär Dr Delbrück leitet die erſte Leſung ein Wenn
wir den in wirtſchaftlicher und ſozialpolitiſcher Einſicht gleich
bedeutſamen Entwurf noch kurz vor dem Ende einer an großen
geſetzgeberiſchen Arbeiten überreichen Legislaturperiode vorgelegt
haben ſo entſpricht das Jhren wiederholten einhellig ausge
ſprochenen Wünſchen Die Verbündeten Regierungen glaubten
dieſen Wünſchen entſprechen zu ſollen weil ſie mit Jhnen die
Hoffnung teilen daß es möglich ſein wird den wichtigen Entwurf
in der kurzen noch zur Verfügung ſtehenden Zeit glücklich noch zur
Verabſchiedung zu bringen Denn der Entwurf bietet nichts
neues er bringt keine Ueberraſchungen Er beruht auf zwei Denk
ſchriften die das Reichsamt des Jnnern dem Reichstage bereits
1907 und 1908 vorgelegt hat und deren Ergebniſſe hier im Hauſe
und auch draußen in weiten Kreiſen der Jntereſſenten Billigung
fanden Der Entwurf iſt dann der öffentlichen Kritik unterbreitet
worden deren Aeußerungen berückſichtigt worden ſind ſoweit das
angezeigt war Eine Reihe von Beſtimmungen konnten auch aus
der Reichsverſicherungsordnung übernommen werden Die An
gliederung der Privatbeamtenverſicherung an die Arbeiterverſiche
rung iſt verneint worden Jn der Kommiſſion werden wir nach
weiſen daß unſere Vorſchläge die einzig gangbaren Wege zur
Löſung der Frage ſind

Der Staatsſekretär gibt eine eingehende Begründung für die
Schaffung einer Privatangeſtelltenverſicherung als Zwangsein
richtung überhaupt und für die hierbei nach oben und unten ge
zogenen Grenzen Für die Herübernahme auch der visher ſchon
wegen ihres 2000 Mk nicht überſchreitenden Einkommens ver
ſicherungs pflichtigen Angeſtellten in dieſe Sonderverſicherung
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ſpricht ihre andersgeartete ſoziale Stellung der frühe Verbrauch
ihrer geiſtigen Fähigkeiten und vor allem die Rückſicht darauf daß
die Frauen der Angeſtellten meiſt unfähig ſind nach dem Tode
ihrer Männer in erheblichem Umfang durch ihrer Hände Arbeit
die Unterhaltungsmittel für ihre Familien zu gewinnen Natür
lich folgt daraus auch daß die Leiſtungen der Leute höher ſein
müſſen und weil die Sache auf mehr als das Exiſtenzminimum
eingerichtet iſt folgt weiter daß der Staat zu Beiträgen nicht
herangezogen werden kann Die Angeſtellten über 5000 Mk
werden im allgemeinen in der Lage ſein aus eigenen Mitteln
genügend Vorſorge zu treffen Privaten Verſicherungsunter
nehmungen die Zwangsverſicherung zu übertragen geht nicht an
die guten und die ſchlechten Riſiken müſſen in einer Anſtalt ver
einigt und bei gleichen Beiträgen auch die gleichen Leiſtungen ge
ſichert ſein Weiter kommt hinzu daß bei einer Zwangsverſiche
rung es ſelbſtverſtändlich iſt daß den Verſicherten eine gewiſſe
Mitwirkung bei der Verwaltung der durch ihre Beiträge ge
ſchaffenen Fonds unter Feſtſetzung der ihnen zu gewährenden
Leiſtungen geſichert wird Der Staatsſekretär gibt einen Ueber
blick über die geplante Organiſation im einzelnen nimmt beſon
ders Bezug auf die Einrichtung von Rentenausſchüſſen und er
wartet von dieſer Tätigkeit auch eine Förderung des Gedankens
der ſozialen Verſöhnung Der in der Vorlage feſtgeſetzte Beitrag
von 8 Proz je zur Hälfte für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
iſt das äußerſte was man nach Lage der Dinge den Verſicherten
auferlegen kann Sind die Leiſtungen vorläufig nicht höher ſo
liegt das daran daß zunächſt die Leiſtungen auch wirklich garan
tiert werden müſſen Das iſt kein Grund dagegen die Leiſtungen
ſpäter wenn möglich zu erhöhen Der Staatsſekretär äußert ſich
ſodann über die Erſatzkaſſen Durch völlige Zulaſſung aller Er
ſatzkaſſen würde man nur die ſchlechten Riſiken für die allgemeine
Verſicherng behalten Wir haben auf der mittleren Linie die
Möglichkeit geſucht die erworbenen Rechte ſicher zu ſtellen Der
Reichstag hat die Durchführbarkeit der Vorlage nicht bezweifelt
Wir können die Laſten tragen und müſſen es Nichts ſteigert die
moraliſche wirtſchaftliche nd techniſche Leiſtungsfähigkeit ſo wie
eine geſicherte ſoziale Poſition Wir werden uns hoffentlich in
der Kommiſſion einigen noch ehe der Reichstag auseinander
geht Beifall

Das Haus vertagt ſich Weiterberatung Freitag 1 Uhr
Eingegangen iſt eine Jnterpellation Ab laß Vp über die

Lebensmittelteuerung
Schluß 6 Uhr

Die Sſtuation vor hankau

Der Schlachtbericht
Aus Hankau werden Einzelheiten über die Schlacht

zwiſchen den chineſiſchen Regierungstruüuppen
und den Aufſtändiſchen bekannt Admiral Sah
landete Mittwoch beim Morgengrauen 2000 Marineſoldaten
um den General Chung Kaio zu verſtärken der mit
tauſend Mann eine Poſition inne hatte Die Rebellen
griffen ſofort mit großem Elan an und eröffneten ein leb
haftes Feuer Zwei Kanonenboote der Flottille des
Admirals Sah wurden auf dem Yangtſe beſchädigt
Der Widerſtand der Kanonenboote war nur ſchwach und als
das Geſchützfeuer der Rebellen zu ſcharf wurde
retteten ſich die Schiffe durch ein ſonderbares Manöver Sie
verkrochen ſich nämlich hinter die Schiffe der frem
den Mächte Der Kampf blieb un entſchieden
Wiederholt machten die Rebellen Angriffe auf die Verſchan
zungen der Regierungstruppen wurden aber jedesmal
zurückgeworfen Der Kampf der mit verzweifelter Er
bitterung geführt wurde dauerte bis Sonnenuntergang
Den Rebellen ging ſchließlich die Munition aus worauf
ſie wiederholte Bajonettangriffe unternahmen die
jedoch erfolglos blieben ſo daß ſie ſich endlich auf Wutſchang
zurückzogen Die Verwundeten werden in Wagen in die
Stadt geſchafft und vom Roten Kreuz das die Euro
päer organiſiert haben verpflegt Bis jetzt laufen die
Fremden keinerlei Gefahr doch wurden als Vorſichtsmaß
regel von den fremden Kriegsſchiffen Truppen gelandet Die
Regierung in Peking behauptet daß ihre Truppen einen
großen Sieg errungen und die Eiſenbahnſtation wieder
erobert haben aber es ſcheint daß dieſe Behauptung ſehr
optimiſtiſch gefärbt iſt

Wie ernſt und groß angelegt
die Revolution im Gebiete von Wutſchang

iſt geht aus den Maßnahmen hervor die zu ihrer Unter
drückung von Fang aus ſingeordnet worden ſind Durch
ein Edikt wurde befohlen daß zwei Armeekorps
unter dem Kriegsminiſter unverzüglich nach
Wutſchang abgehen ſollten Ferner wurde die ſofortige
Abfahrt von Kriegsſchiffen nach Wutſchang an
geordnet Die Stärke der Regierungstruppen wird auf 5000
und die der Aufrührer auf 6000 Mann geſchätzt Jn der
Eingeborenenſtadt von Hankau ſollen 200 300 an yrn
getötet worden ſein Die Aufrührer in Szetſchuan haben
Suifu beſetzt Auch Houtſchau wurde von ihnen eingenom
men Sie marſchieren auf Tſchungking und wollen augen
ſcheinlich die Hauptpunkte am linken Ufer des Jangtſe
Kiang in ihren Beſitz bringen

Weitere Meldungen aus Peking meſſen den Gerüchten
über die Ausbreitung des Aufruhrs in den Nord
provinzen keine beſondere Bedeutung bei Nichtsdeſto
weniger werden fortgeſetzt umfaſſende Befeſtigung s

r t ten in den Städten ausgeführt Es berichtet der
raht

W Hankau 19 Okt Ein Eiſenbahnzug Regierungs
truppen iſt angekommen Es wird daß
Lihuantſcheng die Regierungstruppen zum Abfall auf



gefordert habe aber ohne Das planloſe Schießen
unmittelbar hinter Hankau ſich fort
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burg 19 Okt Das Miniſterium des Aeußern
hegt keinerlei Befürchtungen wegen der Revolu
tion in China da das Lehen der Ausländer außer
Gefahr ſei Die Lage wird aber als azgeſehrr
und die Ereigniſſe werden aufmerkſam verfolgt Jn offi
ziellen hat es einen guten Eindruck gemacht daß
die Adminiſtration der revolutionären Provinzen das
Münzſyſtem und das lokale Papiergeld anerkannt i 2

Die ſt äußert ſich vorläufig ſpärlich Sie ſagt ſolange
den en in China nicht unmittelbar Gefahr drohe habe
der Aufſtand nur inſoweit Jntereſſe als er die Macht der
Zentralregierung paralyſiere China werde bis der Auf
ſtand niedergeworfen ſei nicht einmal die beſcheidene Rolle
in der internationalen Politik ſpielen die es bis jetzt inne
gehabt habe

t

Die internationale Flotte vor Hankau
Für geſtern war in Hankau die Ankunft des Chefs

des deutſchen Kreuzergeſchwaders ſignaliſiert
Auf dem Jangtſe werden dann in der zuſammengezogenen
internationalen Kriegsflotte bereits drei Admirals
flaggen wehen Der Oberbefehl über die verſammelten
Seeſtreitkräfte liegt in den Händen des engliſchen Admirals
Winsloe der der rangälteſte Seeoffizier der Mächte in
Oſtaſien iſt Jhm folgt der deutſche Geſchwaderchef Vize
admiral v Kroſigk der dritte Flaggoffizier iſt der
Konteradmiral Murdock von der Kriegsmarine der Ver
einigten Staaten

Die deutſche Uiederlaßung in der Fenerzone
Während des Gefechts iſt auch die deu ſche Nieder

laſſung in Hankau die am exponierteſten liegt in Mit
leidenſchaft gezogen worden Einer Kabelmeldung zufolge ſind
dort mehrere Geſchoſſe eingeſchlagen Ob nenunenswerter
Schaden angerichtet wurde oder deutſche Staatsangehörige verletzt
worden find ſteht vorläufig dahin

Deutsches Reich
Ein kleiner Naſenſtüber

S Die Nordd Allg Ztg verabfolgt in ihrem
amtlichen Teil der italieniſchen Regierung fol
genden kleinen Naſenſtüber

Preſſemeldungen zufolge ſoll ein deutſcher Reichs
angehöriger Herr von Lochow der übrigens nicht
wie behauptet deutſcher Konſulatsſekretär iſt durch die
italieniſchen Behörden aus Tripolis ausgewieſen worden
ſein Tatſächlich iſt Herr von Lochow zum Verlaſſen von
Tripolis ſeitens des italieniſchen Konſuls aufgefordert
worden der vorgab ihn im Verdacht der Spionage zu
haben doch iſt ein Ausweiſungsbefehl auf Einſpruch des
deutſchen Konſuls unterblieben Es ſind in Rom
die erforderlichen Schritte getan um den
deutſchen Untertan vor Beläſtigung zu
ſchützen ſolange ihm Umtriebe zur Schädigung der
militäriſchen Operationen nicht nachgewieſen ſind

Ferner wird halbamtlich bekanntgegeben
Der Reichskanzler empfing am Donnerstag den

italieniſchen Botſchafter zu einer längeren Unter
redung Jm Anſchluß daran ſtellte der Botſchafter dem
Reichskanzler den Profeſſor Ferri vor der als Delegierter
der italieniſchen Regierung zu dem 7 Jnternationalen Kon
greß für Kriminalanthropologie nach Köln entſandt war

Graf Poſadowsky
nimmt in der am Donnerstag ausgegebenen Sonder
nummer der Deutſchen Juriſten Zeitung Stellung gegen
das Zeugnisverweigerungsrecht der Ab
geordneten Er ſchreibt

Jede Behörde jeder Privatmann ſollen für den Schutz
23 Rechts ihrer Ehre und ihres Rufes dem perſönlichen

rmeſſen jedes Abgeordneten preisgegeben ſein ob er ſeinen
Hintermann nennen will oder nicht
tretung dieſes Anſpruchs angeführt

Wer einem Abgeordneten etwas mitteilt trete zu
dieſem in ein Vertrauensverhältnis das geſchützt werden
müſſe Das Zeugnisverweigerungsrecht werde die Be
kanntgabe von Mißſtänden erleichtern

Tatſächlich wird damit eine Jmmunität des geheimen
Denunziantentums geſchaffen die parlamentariſche Aufſicht
über die Tätigkeit der Staatsregierung ſollte ſich auf ſolchem
Wege durch Schaffung einer Art parlamentariſcher Geheim
polizei ihre Aufgabe nicht zu erleichtern ſuchen und den
im Vertrauensverhältnis Beſchuldigten Gegenbeweis und

Rechtsſchutz nicht erſchweren
Auch für die Parlamentarier ſelbſt hätte dieſes neue

Ausnahmerecht eine Schattenſeite bisher waren ſie zum
Zeugnis verpflichtet in Zukunft hängt die Preisgabe
ihres Vertrauensmannes von ihrem Ermeſſen ab damit
wird aber das Vertrauensverhältnis nur zu leicht den
Schein des Vertrauensbruches annehmen und deshalb

e äli zum Schaden des Rechtsſchutzes des Beſchul
digten das Zeugnis ſtets verweigert werden

Vom Regierungstiſche iſt die Ueberzeugung aus
geſprochen daß dieſer Beſchluß für die verbündeten Regie
rungen nicht annehmbar ſein werde Beſſer wäre es ge
weſen wenn man in der zweiten Leſung beſtimmt erklärt
hätte daß er unannehmbar ſei

u egen die Zulaſſung von Laien zurStrafrechtspflege über die Beſtimmungen des Ent
wurfs hinaus ſpricht ſich Graf Poſadowsky aus insbeſondere
gegen ihre Mitwirkung in den Berufungsgerichten

Man hat zur Ver

Der nene BLecker Prozeß
BVericht unſeres s Korreſpondenten,

Stettin 19 Oktober 1911
n nach eintägiger Pauſe wieder

hmung der geladenen Zeugen
geklagte Becker auf eine Reihe

Die Verhandlung wurde
aufgenommen Bevor in der
fortgefahren wurde kam der
von Angaben e der Nebenkläger er v W
am Dienstag ner Vernehmung muausfilhren daß der Nebenkläger rege e Mann in

al e

Gutsvorſteher ſoweit es im Kreiſe Grimmen welche gab
diſziplingariſch abgeſetzt hat So hat er den Gutsvorſteher
Reichel gegen den eine Denunziation wegen Majeſtätsbeleidigung
vorlag ſofort ſeines Amtes enthoben ebenſo den Gutsvorſteher
Dr Wendorf der wegen des Landratsliedes angeklagt war
Vorſ Was ſollen dieſe Ausführungen Angekl Becker
Der Landhrat wird alles beſtätigen was ich ſoeben geſagt habe
Es liegt mir daran feſtzuſtellen daß es im Kreiſe Grimmen
keinen freiſinnigen Gutsvorſtand mehr gibt daß ſie alle vom
Landrat Freiherrn v Maltzahn abgeſetzt worden ſind Frhr von
Maltzahn Alles dies ſind Sachen die vom Reichsgericht als
nicht zur Sache gehörig bezeichnet wurden Wenn ich nicht wider
ſpreche ſo darf daraus nicht meine Zuſtimmung zu der Behauptung
des Angeklagten entnommen werden Jch würde wenn es zu
läſſig wäre auf die Sache eingehen Vorſ Jch weiß immer
noch nicht was der Angeklagte mit ſeinen Ausführungen bezweckt
Vert A Dr Berndt Der Angeklagte hat das gegen ihn
eingeleitete Diſziplinarverfahren in der ſchärfſten Weiſe kritiſiert
und er will ſeine Kritik nun rechtfertigen mit dem Hinweis
darauf daß es ebenſo wie ihm anderen freiſinnigen Guts und
Gemeindevorſtehern im Kreiſe Grimmen gegangen iſt Jnfolge
des Verhaltens des Freiherrn v Maltzahn und des Kreisaus
ſchuſſes von Grimmen iſt der Kreis Grimmen tatſächlich ſchließlich
rein von freiſinnigen Guts und Gemeindevorſtehern geworden
Jch meine allerdings daß die Beſprechung dieſer Tatſachen von
erheblicher Bedeutung iſt Man kann mit Fug und Recht von
einem ſyſtematiſchen Vorgehen gegen freiſinnige Guts und Ge
meindevorſteher ſprechen Vorſ Woran der Angeklagte gedacht
hat iſt ganz gleichgültig Wir haben uns nur an das zu halten
was er geſagt hat Und geſagt hat er daß das Diſziplinarurteil
ein Pamphlet eine Majeſtätsbeleidigung darſtellt und daß
die Richter infolge einer Order von oben gehandelt haben
Seine Ausführungen ſind nur inſofern zuläſſig als ſie ſich auf
dieſe Behauptungen beziehen Alles andere gehört ins Plaidoyer
Vert A Dr Berndt Jm Plaidoyer darf der Angeklagte
nur das ſagen was Gegenſtand der Hauptverhandlung war Herr
Becker muß zu ſeiner Verteidigung ſagen dürfen was ihn zu ſeiner
Handlungweiſe beſtimmt hat Vor Jch will den Angeklagten
in ſeiner Verteidigung in keiner Weiſe beſchränken Jch möchte
nur erſuchen ganz beſtimmte Fragen zu formulieren die den
Zeugen vorgelegt werden ſollen Die Schlußfolgerungen können
im Plaidoyer gezogen werden Jn der Rachmittagſitzung wurde
die Beweisaufnahme geſchloſſen

Der Staatsanwalt
beantragte eine Gefängnisſtrafe von fünf Monaten Jn
erſter Jnſtanz war Rittergutsbeſitzer Becker am 20 Dezember
1910 zu einem Jahre Gefängnis verurteilt worden nachdem da
mals der Staatsanwalt neun Monate beantragt hatte

Maximilian Harden der Herausgeber der Zukunft feiert
heute ſeinen 50 Geburtstag

Parteinachrichten
B Frankenhauſen 19 Okt Privattelegramm

Der Bund der Landwirte in Schwarzburg Rudolſtadt beſchloß die
Unterſtützung des von den Nationalliberalen aufgeſtell
ten Reichstagskandidaten Dr Flume aus Keilhau Flume iſt
ſomit von ſämtlichen bürgerlichen Parteien akzeptiert

H Berlin 19 Okt Eigene Meldung Die fort
ſchrittliche Maſſenverſammlung mit der geſtern
abend die Organiſation GroßBerlin der Fortſchrittlichen Volks
partei den Wahlkampf eröffnete war von annähernd 3000 Wählern
beſucht die den Ausführungen der Redner mit größter Aufmerk
ſamkeit lauſchten Auf der Rednerbühne ſah man zahlreiche Ab
geordnete und Vertrauensmänner der Partei und in dem weiten
Saale drängte ſich Kopf an Kopf auch die Frauenwelt war
zahlreich vertreten Die Referate des Abends hatten die Abge
ordneten Konrad Hauß mann für den zunächſt in Ausſicht ge
nommenen aber leider verhinderten Abg Payer Wiemer
Müller Meiningen und Naumann alſo wohl die beſten
Redner der geeinigten Partei übernommen

Heer und Flotte
Evangeliſche Soldaten zum katholiſchen Gottesdienſt

kommandiert
D F K Wie die Köln Volksztg vom 17 Oktober mit

teilt hat ſich vor einiger Zeit bei einer Verhandlung vor
dem Kriegsgericht der 15 Diviſion ergeben daß ein Haupt
mann eine Anzahl evangeliſcher Mannſchaften in
die katholiſche Garniſonkirche kommandiert hatte
Der Hauptmann erklärte er habe nicht die vorgeſchriebene
Anzahl Katholiken zum Kirchenbeſuch in der Kompagnie ge
habt Jetzt hat das Generalkommando entſchieden daß
eine Kommandierung zum Gottesdienſt einer anderen Kon
feſſion unzuläſſig iſt Bezüglich der Aufſicht beim
Gottesdienſt iſt früher ſchon beſtimmt worden daß ein An
gehöriger des einen Bekenntniſſes nur dann die Aufſicht beim
Gottesdienſt des anderen Bekenntniſſes re dürfe wenn
e Angehöriger des betr Bekenntniſſes zur Verfügung

ehe

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer empfing Donnerstag in Bonn kurz vor 9 Uhr

den neuernannten Kommandeur des Huſarenregiments König
Wilhelm I 1 Rheiniſchen Nr 7 Major Grafen und Edlen
Herrn zur Lippe Bieſterfeld Weißenfeld zur Meldung Um
9 Uhr trat der Monarch eine größere Automobilfahrt an Die
Kaiſerin beſuchte im Laufe deg geſtrigen Vormittags das Paul
Eerhardtſtift in Berlin

Unterſtaatsſekretär a D Stemrich F

Donnerstag vormittag ſtarb in Berlin der frühere Unter
ſtaatsſekreätr des Auswärtigen Amts der Anfang Mai nach mehr
als dreijähriger Tätigkeit in der Wilhelmſtraße dieſen Poſten rer
laſſen hat Geheimrat Stemrich war 1852 in Münſter geboren
hat alſo das ſechzigſte Lebensjahr nicht vollendet Seine Geſund
heit war durch den langjährigen Aufenthalt im Orient erheblich
erſchüttert und er ſuchte zuletzt nach ſeiner Verabſchiedung in
Badenweiler Erholung wo ihn der Staatsſekretär v Kiderlen
während der berühmten Marokkopauſe beſuchte Stemrich der
ſich anfangs der achtziger Jahre als Rechtsanwalt in Wiesbaden
niedergelaſſen hatte trat bald darauf ins Auswärtige Amt über
und ſchlug nach vorübergehender Beſchäftigung in der Kolonial
abteilung die Konſulatskarriere ein

Die Nordd Allgem Ztg widmet dem Verblichenen folgenden
ehrenden Nachruf

Jn der Hoffnung daß eine ſpätere Wiederverwendung
dieſes ausgezeichneten Beamten möglich ſein würde wurde
Unterſtaotsſekretär Stemrich unter Verleihung des Charakters
als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz einſtweilig in den Ruheſtand verſetzt Die gehegte vofſurne ſollte

en bewaffnet worden

und einen Kriegsfonds von 20

reitungen für den Vormarſch ins

ſich nicht erfüllen Eine Verſchlimmerung ſeines Leidens ſetzte
ſeinem Leben frühzeitig ein Ziel Ein hervorr nder
Kenner des Orients ein bewährter Diener
ſeines Vaterlandes ein vortrefflicher Menſch iſt mit
ihm dahingegangen Sein Andenken wird in den Annalen
unſeres Auswärtigen Amtes und bei allen denen die ihm
nahegeſtanden haben fortleben

Der Streit um den Kongo
Keine Baſis der Verſtändigung

Das B erfährt aus Paris 19 Oktober
Auch die S gerrgern zeigen jetzt an daß die

Verhandlungen über den Kongo an einem toten Punkt
angelangt ſind Der Radical ſchreibt Als die HerrenCambon und Kiderlen Wächter ſich am Monta trennten
haben ſie für ihre nächſte Zuſammenkunft kein Datum feſt
geſetzt Man muß daraus ſchließen daß die letzte Unter
haltung der beiden Diplomaten kein Reſultat gehabt hat
und daß der deutſche Miniſter die ihm von Frank
reich angebotenen Kompenſationen für zu gering
gehalten hat Wir ſind alſo noch weit von einer Verſtän
digung entfernt Wie bei Beginn der Marokkounterhand
lungen ſo iſt auch jetzt der Unterſchied zwiſchen beiden An
ſchauungen re entlich groß Die Unterhandelnden in
Berlin haben bisher keine gemeinſame Baſis der
Verſtändigung gefunden Sie werden dieſe Baſis
finden wenn die deutſche Regierung endlich einſehen wird
daß Frankreich unmöglich das hergeben kann was Deutſch
land von ihm verlangt Kürzlich hatte der Daily Expreß
die erbauliche Behauptung aufgetiſcht daß Deutſchland im
ſpeziellen marokkaniſchen Teil der Verhandlungen erſt auf
eine Kriegsdrohung Englands und Rußlands hin ſich ge
fügt habe Der Radical erwähnt dieſes Gerücht und
hat den Mut zu ſagen daß wohl auch jetzt in den Kongo
verhandlungen Deutſchland auf einen ſolchen Wink hin
klein beigeben werde Auch der bis jetzt ſo opti
miſtiſche Matin weiß aus Berlin zu melden daß diefrangsſiſch deutſchen Verhandlungen leider nur langſam vor

wärts gehen Der Berliner Korreſpondent de Blattes
will in den Touloirs des Reichstages einen Führer der
nationalliberalen Partei geſprochen haben Der
deutſche Abgeordnete ſagte angeblich Die Geſte von Aga
dir iſt eine der größten Dummheiten geweſen die die Ge
ſchichte zu verzeichnen hat und die Kompenſation die wir
jetzt in Kongo verlangen das iſt der vollendetſte Blödſinnben man begehen konnte Was ſollten wir mit eurem Kongo

anfangen Bei uns wünſcht man nur eins Sich mit
Frankreich gut zu ſtehen Nun machen wir euch in Marokko
ein herrliches Geſchenk und im ſelben Augenblick r
wir uns bei euch verhaßt indem wir ohne irgend welchen
Grund und ohne irgend welchen Vorteil eine eurer Kolo
nien zerſtückeln Das richtigſte wäre geweſen euch ganz
Marokko zu laſſen wie es iſt ohne Bedingung und ohne
unſererſeits irgend etwas zu verlangen

Das klingt gerade im Munde eines Nationallihe
ralen ſeltſam Das Echo de Paris will gehört haben
daß man jetzt in franzöſiſchen Kolonialkreiſen geſonnen wäre
Libreville herzugeben nur damit Deutſchland
ſeine Abſicht auf den mittleren Kongo aufgebe Das natio
naliſtiſche Blatt gibt dieſe Mitteilung mit einer nur zu
berechtigten Reſerve wieder

Lusland

Vom kripolitaniſchen Kriegs
ſchanplatz

Giornale Jtalia meldet aus Tripolis
Der Gouverneur hat 4500 Sack Mehl gekauft und den

Vizegouverneur Haſſum ha beauftragt ſie unter die
ärmeren Araber zu verteilen Dieſe begreifen jetzt daß ſie
nicht mehr als Sklaven betrachtet werden und bekunden ihre
Dankbarkeit gegen Jtalien Ein türkiſcher Militärarzt bat die
italieniſchen Vorpoſten um Verbandszeug für türkiſche Sol
daten die bei den letzten Gefechten verwundet worden waren
Man führte ihn mit verbundenen Augen ins Lazarett wo man
ihn reichlich mit allem verſah was er brauchte Wie der
Meſſagero meldet haben ſich in den letzten 24 Stunden wieder

mehrere türkiſche Soldaten den italieniſchen Vorpoſten ergeben
Sie beſtätigen daß es im türkiſchen Lager an Proviant fehle
Die türkiſchen Gefangenen ſollen in nächſter Zeit nach Jtalien
geſchickt werden damit ſie nicht etwa Spionage betreiben und
damit die Bewachungsmannſchaften frei werden Einer wei
teren Meldung des Meſſagero zufolge ſoll die Küſtenſtadt
Homs öſtlich von Tripolis von Berſaglieri beſetzt ſein Oberſt
Maggiotto ſei zum Gosverneur ernannt worden und werde im
Namen des Königs einen Aufruf an die Bevölkerung von
Homs erlaſſen Jndeſſen iſt ein Regiment Berſaglieri nach
Homs abgegangen Um Tripolis wurden die Vorpoſtenketten
verſtärkt Die Türken ſind in der Richtung auf das 600 bis
700 Meter hohe Gebirge den 90 Kilometer von der Küſte ent

rnten Djebel zurückgegangen Der Geſundheitszuſtand der
talieniſchen Truppen iſt ausgezeichnet

Reſto del Carlino meldet aus Tarent die italieniſche
Regierung habe bei einer norditalieniſchen Werft 40 Torpedo
boote beſtellt da die Beſetzung Tripolitaniens die Notwendig
keit die Flotte zu vergrößern gezeitigt habe Dasſelbe Blatt
berichtet aus Syrakus der dritte Teil des Expeditionskorps
werde Donnerstag in Bengaſi und Derna ankommen er beſtehe
aus ſechs Transportſchiffen einem ſchwimmenden Hoſpital drei
Panzerſchiffen und vier Torpedobooten

7

Malta 19 Okt Aus Bengaſi kommen ernſte Nachrichten
Es wird gemeldet daß dort 3000 Türken die über verſchiedene
Schnellfeuerkanonen verfügten ſtänden Die Engeborenen

Die Waffen und Munitionsvorräte
eien bedeutend So werde ſich wahrſcheinlich in der Kyrenaika
er erſte Se Zuſammenſtoß zwiſchen türkiſchen und ita

lieniſchen ren abſpielen Said Achmed der Scheich der
Senuſſi habe alle Stämme in der Umgebung von
zrilisen Krieg auffordern laſſen Dieſe könnten 100 000

ann ſtellen und würden da ſie 200 000 Stück Vieh beſäßen
illionen Lire 16 Mill Mk

geſammelt hätten kräftigen Widerſtand leiſten Die Vorbe
nnere werden aufs eifrigſte

betrieben Der rceke werde in drei bis vier Tagen er
folgen Die Artillerie habe die Ausſchiffung ihrer Geſchütze
beinahe vollendet Jn Tripolis haben die Kri eeine Vereinigung gebildet in welcher die h Preſſe durc

den Schweizer Journaliſten Weibel vertreten ſei
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Halle a 20 Oktober

Gegen die Tuberkuloſe
Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht in
der Provinz Sachſen und dem Herzogtum

Anhalt
Zu dem am Donnerstag vormittag 102 Uhr im Stadt

ſchützenhauſe angekündigten Vortrage des Herrn Profeſſor
Dr Paul aus Berlin über

die Aufgaben der Landgemeinden im Kampfe
gegen die Tuberkuloſe

hatten ſich zahlreiche Zuhörer eingefunden Die mediziniſche
Wiſſenſchaft war beſonders ſtark vertreten u a durch die
Herren Geheimräte S midt Rimpler Veit Fränkel Stege
annHalberſtadt GraßOſchersleben Prof GochtHalle a S

Der Vorſitzende Se Exzellenz der Herr Oberpräſident der
Provinz Sachſen v Hegel wandte ſich zunächſt mit Worten
der Begrüßung an den Herrn Miniſterialdirektor Wirklichen
Geheimen Obexmedizinalrat Prof Dr Kirchner aus Berlin
und verlieh ſeiner Freude darüber beredten Ausdruck daß nun
endlich einmal ein Fachmann an die Spitze des Medigzinal
weſens in Preußen getreten ſei Ferner hieß der Herr Ober
präſident willkommen Se Magnifizenz den Herrn Rektor der
Univerſität Geh Medizinalrat Prof Dr Veit und Herrn
Prof Dr Jacob aus Berlin Letzterer begann darauf ſeinen
Vortrag über die Aufgaben der Landgemeinden im Kampfe
egen die Tuberkuloſe Redner erinnerte zunächſt an das erv greiche Auftreten des leider ſchon verſtorbenen Prof Robert

Koch der eine erhebliche Bewegung gegen die Tuberkuloſe
in Fluß gebracht habe die aber bedauerlicherweiſe vor einiger
Zeit in eine gewiſſe Stagnation geraten ſei Während der
allerletzten Jahre ſeien ja zwar wiederum große Fortſchritte
im Kampfe gern dieſe böſe Volkskrankheit gemacht worden
allein es gebe her noch ſehr viele Mißſtände die nach Be
feitigung verlangen Dabei kann es nicht genügen wenn der
einzelne Arzt ſich bemüht ſondern die Behörden und Ge
meinden müſſen zuſammenſtehen zur Bekämpfung der Tuber
kuloſe Auf Anregungen Prof Kochs fußend hat Herr Prof
Jacob im Landkreiſe Hümling im Regierungsbezirke Osnabrück
genaue Beobachtungen über die Tuberkuloſe gemacht die natür
lich nicht in voller Ausdehnung für alle Landkreiſe gelten aber
im Durchſchnitt doch für ſie ſehr beachtenswert ſind So zeigt
es ſich z daß die meiſten Landgemeinden ſich der herrſchenden
Mißſtände einfach gar nicht bewußt ſind Schon deshalb ſind

ländliche Fürſorgeſtellen
mit Fürſorgeſchweſtern ſehr nötig die von Dorf zu Dorf gehen
und an der Hand von Fragebogen die nötigen Feſtſtellungenmachen Nach Beendigung dieſer Erhebungen werden dann

die Reſultate auf einem Schema eingetragen das Redner vor
zeigt Dabei ergibt ſich der innigſte Zuſammenhang zwiſchen
den hygieniſchen Mißſtänden einerſeits und dem ungeheuren
Anwachſen der Tuberkuloſe andererſeits Es gilt demnach all
gemeine Maßregeln zur Beſeitigung der hygieniſchen Mißſtände
zu treffen wie ſie ſich zunächſt darſtellen in dem

Wohnungselend
Entſpricht doch in einer großen Reihe von ländlichen Kreiſen
nicht einmal die Hälfte der Wohnungen den hygieniſchen An
forderungen Folglich iſt es vor allem nötig daß die Bauern
zum Abbruch oder Umbau ihrer ungeſunden Häuſer veranlaßt
werden und da iſt es erfreulich daß manche Landräte bezüg
lich der Baupolizeiverordnungen eine Dispenſationsbefugnis
haben derart daß nur die Geſetze der Hygiene beim Umbau
maßgebend ſind Für Arme müßten in ſolchen Fällen die
Landgemeinden Darlehen geben ſonſt die Landesverſicherungs
anſtalten Nun ſind zwar bisher 280 Millionen Mark gegen
die Tuberkuloſe verwendet worden aber es iſt dennoch dringend
zu wünſchen ſaß das Reichsverſicherungsamt wieder einen
billigeren Zinsfuß als 324 Proz geſtattet Einige naturgetreu
ausgeführte Modellhäuſer veranſchaulichten die jammervollen
Mißverhältniſſe beſtens insbeſondere die fürchterlichen Schlaf
ſtellen die heute noch ſo vielfach auf dem Lande W ſind und
ſich als wandſchrankähnliche Behältniſſe Butzen darſtellen
die reine Brutherde der Tuberkuloſe ſind Bisweilen bildet
ja das ganze Haus einen einzigen Raum in dem ſich alles
Menſchen und Tiere befinden

Ein weiterer Mißſtand iſt die
mangelnde Reinlichkeit

Jedenfalls dauert es noch lange bis die Landleute e
gründliche Waſchung vornehmen n ſollten Dorfbade
häuſer errichtet werden wo z B Brauſe oder Wannenbäder
verabreicht werden Die Betriebskoſten ſind ſehr gering Vor
ausſetzung für die Durchführung jedweder Kampfmaßregel
gegen die Tuberkuloſe aber iſt die

Einführung der Schulärzte
weil es auf dem Lande an Polikliniken und ähnlichem fehlt
Freilich wird ſich nicht jede Landgemeinde einen eigenen
Schularzt halten können ſondern Zweckverbände mögen ſich zu
dieſem Ende bilden Ferner ſollten Geſundheitskarten ein
geführt werden die der Schularzt bearbeitet Die Schulzimmer
müſſen vielfach ebenfalls verbeſſert werden denn der mehr
ſtündige Aufenthalt in den unhygieniſchen Räumen ſchadet den
Kindern Die Ernährung der Kinder bedarf auch der Be
achtung Angeſund iſt es vor allem daß ein Kind erſt abends
warmes Eſſen erhält Dann ſind beſſere Waſchgelegenheiten
in den ländlichen Schulen nötig und der Turnunterricht muß
beſſer ausgebildet werden Bei der Anmeldung einer Geburt
ſollten dem Meldenden gemeinverſtändliche Geſundheitsmerk
blätter übergeben eventuell Stillprämien in Ausſicht dern
werden Ferner würden Kochkurſe durch die Gemeindeſchweſtern
von Nutzen ſein und der Verkauf des beſten Nahrungsmittels

n i e W mü v en Den rgemeinden Zweckverbände zur Beſchaffung guter iger
Nahrungsmittel bilden

Ausgiebigſte Aufklärung
aber ſei das Notwendigſte und ſie müſſe geſchehen durch Vor
träge Merkblätter Plakate Wandermuſeen und durch alles
Das onſt in gemeinverſtändlicher Weiſe zu tun mög t
Die Fürſorgeſchweſter würde auch hier durch ihre praktiſche
Tätigkeit am beſten einwirken und es vielleicht durchſetzen daß
ein Lungenkranker in einem beſonderen Zimmer ſchläft oder

eren Bett OffenTuberkulöſeſind rer St entfernen um wenigſt icht noch
aus ihrem um wenigſtens nrößeres Unheil nglhhten Den gandgemeikden bieten die

rnen leihbaren Baracken hier eine gute Hilfe
Endlich muß in allen Räumen

gründlichſte Desinfektion
ausgeführt werden Dafür zahlen aber die Vauern erſt recht
nichts freiwillig und ſo muß die Gemeinde die Koſten zragen

die ja auch nicht hoch ſind 8Exzellenz v Hegel dankte Herrn Prof Paul Jacob für ſeineer chöpfenden in jeder ſorgſänten Dorlegungen die
alle Anweſenden bis zum Schluß in angeregt Aufmerkſamkeit
erhalten hatten

Ueber die anderen Themata der intereſſanten Tagung be
richten wir in der nächſten Ausgabe r B

r

Provinzial Synode
Am 21 Oktober wird die r Provinzialſynode wieder

um auf etwa 12 Tage in Merſeburg tagen Zum Präſi
denten der Synode wird jedenfalls wieder Graf v Wartens
leben Rogäſen gewählt werden der ſich allgemeinen Ver
trauens erfreut und trotz ſeiner 80 Jahre noch in Friſche ſeines
Amtes zu walten vermag Zum Kgl Kommiſſar iſt der Präſi
dent des Konſiſtoriums v Doemming ernannt Das den
Abgeordneten zugegangene Arbeitsverzeichnis enthält 144 Vor
lagen die auf der Synode zur Beratung kommen ſollen dar
unter auch eine Anzahl die allgemeines efehn beanſpruchen
Von den Forderungen und Geſuchen ſind insbeſondere folgende
zu erwähnen Anſtellung eines Provinzialagenten für kirch
liche Jugendpflege Einſchränkung der Vereinsvergnügen in
der Nacht von Sonnabend auf Sonntag Mitwirkung der
Geiſtlichen beim Unterricht an den ländlichen Fortbildungs
ſchulen Verhütung der Verbreitung der Gerichtsverhand
lungen über ſittliche ren Feier des Reformations
feſtes Einführung der Geiſtlichen in das Gebiet der kirch
lichen Kunſt Amtliche Mitwirkung der Geiſtlichen bei der
Feuerbeſtattung Herausgabe einer Volksausgabe des Pro
vinzialgeſangbuches

Perſonalien Bei dem in Halle a S beſtehenden Schieds
gericht für Arbeiterverſicherung der Norddeutſchen Knappſchafts
Penſionskaſſe daſelbſt iſt der Oberbergrat Sattig in Halle zum
Vorſitzenden ernannt worden

Auf Grund ihrer bez JnauguralDiſſertationen Ueber Hals
rippen und Ueber die Unterkieferluxationen insbeſondere die
Luxationen nach außen und oben wurden den Herren Otto
Virns approb Arzt aus Birnbaum a Warthe und Kurt
Schenke approb Arzt aus Nordhauſen a Harz von der medi
ziniſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität hier
ſelbſt die Doktorwürde für Medizin und Chirurgie erteilt Die
juriſtiſche Fakultät erteilte dem Herrn Referendar Hellmuth
Le uſch aus Frankfurt a M die juriſtiſche Doktorwürde auf
Grund ſeine Jnaugural Diſſertation Beweis im Verwaltungs
ſtreitverfahren in erſter Jnſtanz welche der Genante zugleich
mit den beigefügten Theſen in der Aula der Univerſität öffentlich
verteidigte

Das OpernEnſemble des Halleſchen Stadttheaters gaſtiert
am kommenden Mittwoch im Fürſtl Hoftheater zu Gera Man
gibt Saint Sasns Oper Samſon und Dalila

Der Muſikaliſche Zirkel vom 16 Oktober 1883 Gemiſchter
Chor veranſtaltet Sonnabend den 21 d im Saale des
NeumarktSchützenhauſes ſein 3 Winterkonzert Das Programm
bringt in ſeinem erſten Teil lediglich Werke älterer Meiſter aus
dem 16 und 17 Jahrhundert Aus dem reichen Schatze der
BVelcantoZeit iſt eine Reihe wertvoller Kompoſitionen Einzel
geſänge von Torelli Pignatto fünf und ſechſtimmige Madrigale
von Gaſtoldi Vecchi uſw ausgewählt worden die der rührige
Chor zum Vortrag bringen wird Friedemann Bach der Halle

ſche Bach ſowie ſein geiſtvoller Lehrer G Graun der Merſe
burger Graun ſind mit zwei für Oboe Streichinſtrumente und
Kontinuo geſchriebenen Trios von eigenartiger Klangſchönheit
vertreten Der zweite Teil des Programms umfaßt durchweg
Kompoſitionen neuerer Meiſter Neben Geſängen a capella von
Schumann Nord oder Süd Löwe Ganymed ſtehen verzeichnet
die Liebeslieder von Brahms ſowie Die Nacht für gemiſchte
Stimmen Klavier und obligate Streichinſtrumente von Rhein
berger Den Schluß bildet die Moſzkowski ſche Fauſtſzene Der
Schäfer putzte ſich zum Tanz für Solo Chor und Klavierbeglei
tung Das Konzert ſindet zwar nur vor geladenem Publikum
ſtatt doch vermittelt die Hofmuſikalienhandlung von R Koch
Intereſſenten gern den Zutritt

Vereins und Versammlungsnachrichten
Außerordentliche Generalverſammlung des deutſchen und öſter

reichiſchen Alpenvereins Am Montag den 30 Oktober 1911
abends 8 Uhr findet im Reſtaurant Tulpe die außerordentliche
Generalverſammlung des deutſchen und öſterreichiſchen Alpen
vereins ſtatt Die Tagesordnung iſt folgende 1 Maßnahmen in
folge Amtsniederlegung des erſten Vorſitzenden des Vorſtandes
Herrn Bankier Albert Stecknerz 2 geſchäftliche Mitteilungen
Anſchließend findet ein Vortrag des Vorſtandsmitgliedes Geh
Bergrats Humperdinck über die Einweihungsfeier
e neuen Hütte auf dem Monte Vioz mit Lichtbildern
tatt

Der Halleſche Kolonial Verein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag den
20 Oktober abends 814 Uhr im Hotel Kaiſer Wilhelm eine
öffentliche Sitzung zu der auch die Damen eingeladen ſind Auf
der Tagesordnung ſteht die Wahl eines Mitgliedes zum Beirat
ferner der Lichtbildervortrag des Plantagendirektors Herrn Leut
nant a D R Deeken Acht Jahre Pflanzer auf
Samoa An den Vortrag ſchließt ſich eine geſellige Vereinigung
im Hotel Kaiſer Wilhelm

Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und LArbeiter Die
hieſige Ortsgruppe hält ihre Verſammlung morgen Sonnabend
abend 85 Uhr im Reſtarant Mars la Tour ab Eiſenbahner
Nichtmitglieder ſind willkommen

Chriſtlicher Hilſs und Transportarbeiter Verband Orits
gruppe Halle a S Die nächſte Verſammlung iſt am Sonnabend
den 21 Oktober abends 8 Uhr im Markgrafen Brüderſtraße 7
wer ſich der Vereinigung anſchließen will die erfolgreiche Ver haus des Kaufmanns Arnhold Hoack im Nachbarorte Elend
tretung der Standesforderungen bietet iſt willkommen

Best bewährte Glähblampo
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Halliſcher Fußballſport
Wackerſvortplatz Am kommenden Sonntag treffen ſich auf

dem Wackerſportplatz der Magdeburger Fußballklub Cricket
Viltoria und der hieſige Wacker CricketViltorig iſt der ſpiel
tüchtigſte Verein Magdeburgs und errang in den letzten Jahren
ſtets die Meiſterſchaft des Elbgaues Die Reſultate gegen den
Jnternationalen Kl in Karlshad und gegen den Teplitzer

Kl 1903 in Dresden von 2 geben genügend Gewähr für
die Leiſtungsfähigkeit dieſer Mannſchaft Das Spiel be
ginnt nachmittags 31 Uhr nicht wie irrtümlich be
kannt gegeben um 4 Uhr

Provinzialnachrichten

Der neue Rektor der Lanvbesſchule Pforta

Pforta 18 Okt Heute vormittag fand in der Aula der
Königl Landesſchule die feierliche Einführung des Rektors Bruns
durch den Oberpräſidenten Exz v Hegel ſtatt Jm Anſchluß daran
wurde Oberlehrer Dr Stengel durch den neuen Rektor in ſein
Amt eingeſetzt Jn ſeiner Einſetzungsrede ſprach Exz v Hegel
den Wunſch aus daß einſt der Name des neuen Rektors mir
gleichem Ruhme in die Annalen der Schulgeſchichte eingetragen
werden möchte wie die ſeiner Vorgänger Reltor Bruns hat
als Leitwort ſeiner Erwiderung das treffliche Wort gewählt Die
Arbeit zum Genuß erheben das heißt auf Erden glücklich ſein
Dem Profeſſor Hoffmann wurde der Rote Adlerorden 4 Klaſſe
überreicht Jm Anſchluß hieran fand eine Feſttafel ſtatt

Ein Organ für die Thüringer Lehrer
Jena 18 Okt Die Kommiſſion zur Gründung eines gemern

ſamen Organs für die Thüringer Lehrerſchaft die am Sonnaben
in Weimar tagte hat beſchloſſen den Druck und Verlag an
R Wagner Sohn in Weimar den Verleger der Lehrergeitung
für Thüringen und Mitteldeutſchland zu geben Als Titel wird
das neue Blatt den Namen Thüringiſche Lehrer
zeitung Organ des Thüringer Lehrerbundes führen Die
Arbeiten der Schriftleitung und der Geſchäftsführung ſind auf di
bisherigen drei Redakteure der Lehrerzeitung verteilt Polz
Weimar wird den ſchulpolitiſchen Teil die Vereinsnachrichten
und die Umſchau leiten Hofmann Gotha redigiert den wiſſen
ſchaftlichliterariſchen Teil und Greiner Pößneck wird Geſchäfts
führer ſein Da die Thüringiſche Lehrerzeitung bei dem be
ſchloſſenen Zwangsabonnement mit einem Leſerkreis von 4500
zahlenden Leſern einſetzt dürfte nicht nur die Lebensfähigkeit
außer jedem Zweifel ſtehen ſondern vielleicht ſogar ein Rein
gewinn zu erwarten ſein

Zeitz 19 Okt Von einer Lokomotive über
fahren Heute vormittag wurde der Weichenſteller Otto
Schellenberg aus Zangenberg auf dem hieſigen Bahnhofe auf
Gleis 3 von einer Rangiermaſchine überfahren und ihm der rechte
Oberſchenkel glatt abgeſchnitten Der Verunglückte wurde ins
Zeitzer Krankenhaus gebracht wo er hoffnungslos darniederliegt
Er iſt verheiratet und Vater mehrerer Kinder von denen das
jüngſte noch die Schule beſucht

Eisleben 19 Okt Eh licher Finder Das von einer
in Valſchleben wohnenden Frau am Mittwoch vom hieſigen Bahn
hofe bis nach dem Plane verlorene Geld in Höhe von 490 Mard
iſt von dem Bergmann W Glimm gefunden und der Ver
liererin wieder zugeſtellt worden

Magdeburg 19 Okt Tödlich verunglückt Am
18 d Mts nachmittags 524 Uhr iſt in einer Maſchinenfabrik
in Salbke der Arbeiter Paul Bergmann tödlich verun
glückt B hatte trotz Warnung von Arbeitskollegen und
entgegen den Beſtimmungen der Fabrikleitung eine mit dem
Kran zu transportierende etwa 15 Zentner wiegende Feuerbuchſe
an einen zu ſchwachen Eiſenhaken gehängt und wollte nachdem
der Kran die Buchſe etwa 5 Meter gehoben hatte anſcheinend
zeigen was der Haken leiſten kann und hing ſich ſelbſt daran
Jn demſelben Augenblick riß der Haken und B ſtürzte mit der
Laſt zu Boden Er kam dabei unter dieſe zu liegen Der Bruſt
kaſten wurde ihm derartig zerquetſcht daß der Tod ſofort
eintrat

Quedlinburg 18 Okt An ſchluß an ein Ueberland
werk Jn der letzten Sitzung des Kreistages des Landkreiſes
Quedlinburg fand ein Vertrag mit der Kontinentalen Eiſenbahn
Bau und Betriebsgeſellſchaft in Berlin Annahme wonach dieſer
auf 40 Jahre das alleinige Recht zur Benutzung der Kreischauſſeen
behufs Legung von elektriſchen Leitungen erteilt wird Die Ge
ſellſchaft will von ihrem Elektrizitätswerk in Staßfurt die Ge
meinden Cochſtedt Schneidlingen Königsaue Winningen Wils
leben Schadeleben und Friedrichsaue mit Elektrizität für Licht
und Kraftzwecke verſorgen Die Stromlieferung ſoll am 1 Ok
tober 1912 beginnen Der Preis der Kilowattſtunde wurde für
Licht auf 30 40 Pfg für Kraft auf 17 20 Pfg für Straßen
beleuchtung der Gemeinden auf 30 Pfg feſtgeſetzt Das Werk
verſorgt auch die Kreiſe Kalbe Ballenſtedt und Bernburg mit
Strom

a Halberſtadt 18 Okt Hotelverkauf Durch
Vermittlung des Kaufmanns Fuhlrott hier wurde geſtern
Müllers Hotel in Magdeburg Kronprinzenſtraße an den
Weinhändler Herrn Otto Reuter hier zum Preiſe von 515 000
Mark verkauft Die Uebernahme erfolgt am 1 April 1912

Nieder Sachswerfen 19 Okt Feuer Heute morgen
gegen 2 Uhr brannte das Hintergebäude des Landwirts Alfre
Hartung nieder Unſere Feuerwehr war bald zur Stelle und
rettete die anliegenden Gebäude und das Wohnhaus Der Schaden
t durch Verſicherung gedeckt Die Entſtehungsurſache iſt unbe
annt

Jlfeld 19 Okt Erhängt Der Arbeiter Buſe hat ſich heute
erhängt und zwar neben der Leiche ſeines kleinen
Kinde s Durch eigenes Verſchulden herbeigeführte zerrüttete
Familenverhältniſſe werden die Urſache zu dieſem Selbſimorde
geweſen ſein

Frankenhauſen Kyffh 18 Okt Kyffhäuſerbahn
Für die normalſpurige Kleinbahn Aſtern Berga Kelbra
dürfte die Führung durch ſchwarzburgiſches Gebiet mit einen
Bahnhof zwiſchen Borxleben und Jeſtedt nunmehr geſichert ſein
nachdem ſich beide Gemeinden und mehrere Jntereſſenten zur Ueber
nahme der einen Hälfte der von Schwarzburg Rudolſtadt aufz
bringenden Bauquote bereiterklärt haben und die Uebernahme
der anderen Hälfte auf den Staat in ſicherer Ausſicht ſteht

Elbingerode 18 Okt Konkurs Das vekannte Ware

in Konkurs geraten Das Grundſtücksgebäude mit größerem Her



raum ſoll am 28 November d J vom Amtsgericht Wernigerode
zwangsweiſe verſteigert werden

Erfurt 18 Okt Einer aus dem Reich der Mitte
An die falſche Adreſſe geraten war ein chineſiſcher Händler
der heute vormittag auf dem Bureau eines hieſigen Polizeireviers
Figuren feilbot Man fragte ihn anſtatt etwas zu kaufen nach
ſeinen Papieren und ſiehe da der Mann aus dem Reich der
Mitte hatte weder einen Wandergewerbeſchein noch ſonſt eine
Erlaubnis zum Handeln So kam es daß der arme Liu Yi Chin
der im Reiſepaß der chineſiſchen Botſchaft als Kaufmann bezeichnet
wird vorläufig ſeine Wohnung in der Marbachergaſſe mit dem
Polizeigefängnis vertauſchen mußte Erf Allg Ztg

Erfurt 18 Okt Hurrarufen mit e ge ere
dem der Schriftleiter der Tribüne Dahl aus dem Gefängnis

Lntlaſſen worden war wurde er von vielen ſeiner Bekannten
nach dem Redaktionsbureau in der Kleinen Arche begleitet
Dort ließ der Former Ernſt Stedtefeld laute Hurrarufe er
tönen Dem zur Arretierung ſchreitenden Polizeibeamten
leiſtete Stedtefeld energiſch Widerſtand Vor dem Schöffen
gericht am Dienstag beantragte der Amtsanwalt eine fünf
wöchige Gefängnisſtrafe Der Gerichtshof aber ließ es bei acht
Tagen Gefängnis bewenden Das Hurrarufen brachte dem An
geklagten 5 Mark Geldſtrafe ein

Weimar 18 Okt Das Städtiſche Muſeum, das
namentlich ſehr reich iſt an Funden aus der Thüringer Urzeit
wird aus Anlaß der im nächſten Jahre in Weimar ſtattfindenden
Tagung der Anthropologiſchen Geſellſchaft baulich neu herge
richtet auch werden die Sammlungen überfſichtlicher geordnet
werden

Jena 18 Okt Stiftung Eine Kuntze Stiftung
des Korps Saxonia zu Jena iſt von Dr Ludwig Kuntze in
Delitzſch bei Halle errichtet und mit einem Kapital von 5000
Mark ausgeſtattet worden Die Stiftung iſt den Jntereſſen
des Korps Saxonia in Jena gewidmet

Pößneck 18 Okt Ausſtellung Vom 18 Mai bis
2 Juni 1912 ſoll in Pößneck eine Ausſtellung für Gewerbe
Jnduſtrie und Landwirtſchaft ſtattfinden

Gotha 18 Okt Fürſorgeſtelle für Trinker
Heimatſchutzvereine Mit Genehmigung des herzoglichen
Staatsminiſteriums wurde hier eine ſtädtiſche Fürſorgeſtelle für
Trinker eingerichtet Vorgeſtern fand in der herzoglichen Aus
ſtellungshalle die erſte Verſammlung der thüringiſchen Heimats
ſchutzvereine ſtatt welche aus den verſchiedenen Orten Thüringens
zahlreich beſucht war

Zeulenroda 18 Okt Junggeſellenſteuer in Reuß
ält Nach dem Beiſpiel von Zeulenroda beabſichtigt man jetzzt
auch im Fürſtentum eine Art Junggeſellenſteuer einzuführen Jn
der Steuergeſetzgebungskommiſſion des Landtags wurde beſchloſſen
daß ledige Perſonen eines beſtimmten Alters und ſolche
die keinerlei Unterhaltungspflicht gegenüber anderen haben einen
Steuerzuſchlag zahlen ſollen

Göhrde 18 Okt Von der Hofjagd in der
Göhrde Bei der diesjährigen Hofjagd in den erſten Tagen
des Monats November ſollen 400 Wildſchweine und 200 Stück
Rotwild zum Abſchuß kommen Außer dem Kaiſer nehmen
wieder mehrere Fürſtlichkeiten u a der Großherzog von Meck
lenburg Schwerin an der Jagd teil

Gerichtsverhandlungen

Kaufmannsgericht
Halle a 18 Oktober

Ein herriſcher Geſchäftsführer

Ein Buchhalter klagte gegen den Beſitzer einer hieſigen
Ofenfabrik wegen unbegründeter Entlaſſung Er bean
ſpruchte Nachzahlung des Gehaltes für Monat September in Höhe
7 200 Mark Das Gericht wies ihn aber koſtenpflichtig

Nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme hatte er während der
Krankheit des beklagten Chefs die Stelle eines Geſchäftsführers
verſehen und ſich in dieſer Eigenſchaft ziemlich herriſch oder paſcha
mäßig benommen Den Werkmeiſter bezeichnete er gelegentlich
einer Differenz kurzweg als Flegel Die Frau des Chefs er
kannte er nicht als deſſen Vertreterin an Auf ihre berechtigten
Vorhaltungen erlaubte er ſich ſogar den Zuruf Sie Kind Sie
lönnten meine Tochter ſein Seien Sie ruhig Sogar in Gegen
wart von Lieferanten erlaubte er ſich folche Ausfälle Dem Kauf
mannsgericht ſtellte er ſich als einen Kaufmann von der guten
alten Richtung vor Gegen die Frau des Beklagten verſtieg er
ſich ſchließlich zu derartigen Bezichtigungen daß ſie unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit erörtert werden mußten Das Gericht
kam zu der Ueberzeugung daß die Entlaſſung des
Klägers durchaus berechtigt geweſen ſei Er habe
dem Beklagten tatſächlich ausreichende Gründe zu ſofortiger Ent
laſſung gegeben

Der Spionageprozeß gegen den Feingoldſchläger Georg Kroher
endete wie aus Leipzig telegraphiert wird mit der Verurtei
lung des Angeklagten zu ſechs Jahren Zuchthaus acht Jahren
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

CLuſtschiffahrt
Leipziger Flugtage Dem Preisgericht für die am nächſten

Sonnabend und Sonntag auf dem Flugplattze Lindenthal
attfindenden Flugwettbewerbe ſind beigetreten die Herren Major
o Tſchudi Kommerzienrat Meyer und Hauptmann Här
te l Der ſportlichen Leitung gehören folgende Herren an Otto
Arndt der Vorſitzende des Flugplatz Vereins Lindenthal Leut
nant Duncker vom Verein deutſcher Flugtechniker Jngenieur
Oberlehrer Freund der Vorſitzende des Flugtechniſchen Vereins
Leipzig Redakteur Hahnemann Kapitän z S a D von Puſtau
Steinſetzobermeiſter Otto Schwabach Die Gemeinde Lindenthal
ſtiftete einen Sonderpreis für einen Acht Flug um den Wahrener
Waſſerturm und den Lindenthaler Kirchturm Die kürzeſte Zeit
in der dieſer Flug richtig ausgeführt wird iſt für die Vergebung
entſcheidend Der Flug kann wie alle Flüge wiederholt werden
Die Verteilung der Wettbewerbe auf die beiden Tage erfolgt
ſoweit nicht die Frühpreiſe in Betracht kommen je nach den
Witterungsverhältniſſen Bei günſtigem Wetter wird der Höhen
flug vorausfichtlich am Sonnabend ausgeführt Sämtliche Flüge
finden zwiſchen 3 und s Uhr nachmittags ſtatt Die
Summe der zur Verfügung ſtehenden Preiſe iſt bereits auf 5600
Mark angewachjſen Weitere Preisſtiftungen n in Ausſicht
ſo daß auch nach dieſer Richtung hin die Wett be vollſtändig
geſichert ſind Alle am Wettbewerb teilnehmenden Flugzeuge
gemeldet ſind nicht weniger als 18Flugapparate müſſen
bis ſpäteſtens morgen tag am Platze ſein Flüge über die
Zuſchauer hinweg ſind oten und können Disqualifikation nach
ſich ziehen Die Figet werden ſtets beim Ueberfliegen der
Startlinie gemeſſen Zeit wird nur ſo lange gewertet als die

ſportlichen Leiter den Flug beobachten können Um 5 Uhr wird
als Schlußzeichen ein Böllerſchuß gelöſt und von da ab die Zeit
nicht mehr gewertet Wie ſchon mitgeteilt wird ein Parſeval
Lenkluftſchiff von Bitterfeld nach dem Flugplatz Lindentha
herüberfliegen und dort landen Es iſt beabſichtigt vom Flug
platze Lindenthal eine Fahrt mit dem ParſevalLenkballon nach
Berlin zu unternehmen

e

Vermischtes

Das Gruben Unglück von St Etienne
Zu der Exploſion werden noch folgende Einzelheiten ge

meldet

Dienstag war im St Louis Schacht ein Feuer ausgebrochen
Es war glücklich gelungen dreihundertfünfzig Mann
der Tagesſchicht an die Oberfläche zu bringen Dienstag abend
bereits warf man einen Erddamm auf um dem Feuer Einhalt zu
tun Mittwoch morgen ſtieg eine Abteilung von fünfzig Mann
in den Schacht ein um einen weiteren Steindamm aufzuwerfen
Die Arbeiter ſtanden unter dem Befehl des Jngenieurs Bopp
Sechs Arbeiter unter Führung eines Oberbeamten vom Bergwerk
in Rebaud kamen außerdem hinzu Die Arbeiter waren gerade
damit beſchäftigt den Steindamm aufzurichten als der Jngenieur
den Auftrag gab ein Pferd herbeizuholen das ſich ungefähr fünf
hundert Meter von der Bauſtelle entfernt befand Etwa vier
bis fünf Leute führten den Auftrag aus Kaum hatten ſie ſich
entfernt als plötzlich eine

furchtbare Exploſion
erfolgte Zur gleichen Zeit ſah die Handvoll Leute einen dünnen
Aſchenregen die ganze Galerie erfüllen Es handelte ſich
um Exploſion ſchlagender Wetter Die Leute ver
ſuchten ſofort ſich durch die Galerie zu retten Bei dieſer Flucht
mußten ſie ganz nahe an der Exploſionsſtelle vorbei Sie fanden
dabei zwei verunglückte Bergarbeiter am Boden liegen die ſich zu
retten verſuchten aber von den ſchweren Gaſen überraſcht waren
und ſchwere Brandwunden trugen Es war für die übrigen die
höchſte Zeit ſich zu retten denn die Luft war furchtbar
dick und erſtickend Die Exploſion hatte ſich bereits mittags
ereignet Aber Alarm wurde erſt 28 Stunden ſpäter geſchlagen
Die Unglücklichen im Schacht waren ohne jede Hilfe ge
lieben Dann begann das Rettungswerk Bis abends 9 Uhr

war noch kein Mann an die Oberfläche gebracht worden Eine
Depeſche von 11 Uhr abends beſagt daß von den 57 Mann die
ſich im Schacht befunden hatten 26 geborgen ſeien Wieviel tot
ſind weiß man nicht Unter den Leichen befindet ſich der Jn
genieur Bopp und der Oberbeamte von Rebaud

Die Unfallſtelle liegt 530 Meter unter der Erde
Ueber die Urſache äußerte ſich ein Jngenieur dahin daß durch
das Feuer am vorhergehenden Tage ſich in dem betreffenden
Schachte in bedenklicher Weiſe Gaſe angeſammelt hatten die
noch dadurch daß man Dämme aufgerichtet hatte verdichtet wor
den waren Eine kleine Erſchütterung oder ein kleines Fünkchen
habe nun genügt dieſe Gaſe zu entzünden Nach den letzten Mel
dungen ſollen bei der Exploſion 39 Bergleute getötet worden ſein

Ein griechiſcher Biſchof durch Räuber entführt
Aus Saloniki wird dem Tag drahtlich gemetdet Der

griechiſche Biſchof Emillianos von Serfidſche unternahm in
Begleitung ſeines Gehilfen eine Rund reiſe Auf dem Wege
nach Gradovis wurde er von einer angeblich griechiſchen
Bande überfallen und ſamt den Pferden und einem Trei
ber ins Gehölz entführt Gendarmen fanden ſpäter die Pferde
und den Treiber von dem Biſchof und ſeinem Gehilfen iſt aber
noch keine Spur entdeckt worden Eine Kompagnie Sol
daten iſt zur Verfolgung der Bande und zur Befreiung des
Biſchofs aufgebrochen Der Kaimakam von Serfidſche behauptet
daß es ſich um ein politiſches Verbrechen handele

Gattenmord in Brüſſel
Brüſſel 18 Oktober

Jn der Brüſſeler Vorſtadt Foreſt wurde am Montag früh
der 52 Jahre alte Rentier Agneſen tot im Bette aufge
funden Seine gleichaltrige Gattin behauptete er habe infolge
der Aufregung nach einem heftigen Streit zwiſchen ihnen wahr
ſcheinlich während der Nacht einen töd lichen Schlaganfall
erlitten Der herbeigeholte Arzt verweigerte jedoch die Be
ſcheinigung eines natürlichen Todes und nach Anzeige bei der
Staatsanwaltſchaft ſtellten die Gerichtsärzte die Wahrſcheinlichkeit
eines Mordes durch Erſtickung feſt Die Frau wurde
geſtern verhaftet und heute auch ein auswärts wohnender
jüngerer Geſchäftsfreund des Ermordeten Es wird
berichtet daß Frau Agneſen im vorigen Jahre mit dieſem Freunde
eine längere Reiſe an die Riviera unternommen hatte und auch
jetzt wieder im Begriff war eine ſolche Vergnügungsreiſe anzu
treten worüber der Streit mit dem Gatten entſtanden ſein ſoll
Aber es gilt für unwahrſcheinlich daß die Frau allein ohne
Beihilfe imſtande geweſen ſei den Mord auszuführen

Ueber die Verhaftung des Augsburger Bankdirektors Hetzler
verlautet noch Auf Veranlaſſung der deutſchen Geſandtſchaft in
Athen erfolgte die Feſtnahme Friedrich Hetzlers des Prokuriſten
und ſtellvertretenden Direktors der Bayeriſchen Diskont und
Wechſelbank der bekanntlich nach Unterſchlagung von etwa einer
Million geflüchtet war Vor etwa drei Wochen kam Hetzler nach
Athen und hielt ſich im Palaſthotel unter dem Namen Karl
Straßer auf Er leugnete bei ſeiner Verhaftung ſeine Jdentität
ließ ſich dann aber ruhig feſtnehmen Man fand bei ihm etwa

20 000 Frank in bar und ein Bankguthaben in der Höhe
von 1500090 Mark Bis zur Auslieferung wurde er im Unter
ſuchungsgefängnis interniert Der in Athen verhaftete Bank
direktor Hetzler aus Augsburg war ſchon in einem Hotel in
Neapel von einer Dame erkannt und begrüßt worden Da
ſie aber ſeine jüngſte Vergangenheit nicht kannte ſchrieb ſie nur
gelegentlich in einem Briefe nach Hauſe daß ſie ihn getroffen
hätte Als dann die Polizei von Neapel telegraphisch benach
richtigt wurde war der Defraudant ſchon nach Brindiſi abge
reiſt und von dort jede Spur verloren

Ein Kurhaus im Jſergebirge durch Feuer vernichtet In der
Nacht auf Mittwoch wurde die gräflich Gallasſche Kur
hausanlage in Bad Liebwerda im Jſecgebirge mit
den Nebengebäuden ein Raub der Flammen Jnſolge des Stur
mes war der Janze Ort durch das Feuer bedroht

Sport Dachrichten
Hunde Die Ortsgruppe Apolda des Deutſchen Schäfer

hundeKlubs D S veranſtaltet am 29 Oktober 1911 eine
SonderSchau von deutſchen Schäferhunden Das Programm iſt
erſchienen und zur Verſendung gelangt Der Schluß der Anmel
dungen iſt auf der 27 Oktober feſtgelegt Programme und An

meldebogen können durch den Schauleiter Robert Götze Apolda
bezogen werden

Leizie Fachrichten
Zur Hrilegung des türkiſch

italieniſchen Konfliktes
H B Köln 19 Okt Die Köln Zeitung ſchreibt

zur Beilegung des türkiſch italieniſchen Konfliktes daß man
zur Einſicht aller Mächte das Zutrauen habe Man hoffe
zu verhindern daß die ganze orientaliſche Frage durch den
türkiſchitalieniſchen Konflikt mit all den unermeßlichen
Folgen die ſie nach ſich ziehen kann ins Rollen kommen
werde Das beſte Mittel wäre eine raſche Beilegung
und dies ſcheint jetzt leider in einige Entfernung ge
rückt Schließlich kann das auch Jtalien nicht erwünſcht
ſein denn die Koſten der Expedition nach Tripolis werden
nicht unbedeutend ſein und die italieniſchen Finanzen haben
mit anderen das eine gemeinſam daß ſie unvorhergeſehene
große Ausgaben recht ſchmerzlich empfinden wobei die wirt
ſchaſtlichen Störungen noch garnicht in Rechnung geſetzt
werden

Der Kaiſer in Aachen
Brüſſel 19 Okt Wie die belgiſchen Blätter aus

Aachen melden dankte der deutſche Kaiſer in franzöſiſcher
Sprache angeblich auf die Anſprache des Generals
Heimburger der den Kaiſer im Namen des Königs
Albert begrüßte Der Kaiſer ſoll ſich zunächſt nach dem
Befinden der Königin erkundigt und an den guten Eindruck er
innert haben den er von ſeinem jüngſten Beſuch in Brüſſel
erhalten habe Hierauf ſoll der Kaiſer zu dem General
Heimburger gewendet geſagt haben

Sie ſind Militärkommandant einer Provinz mit
welcher wir immer in guter Freundſchaft gelebt haben
Sie haben in letzter Zeit wie ich glaube in ihrem Lande
Befürchtungen gehabt Glauben Sie mir dieſe Befürch
tungen waren grundlos

Während des Feſteſſens im Rathaus welchem die bel
giſchen Delegierten ebenfalls beiwohnten zeigte ſich der
Kaiſer den belgiſchen Gäſten gegenüber ſehr zuvorkommend
Den General Heimburger ſoll er wiederholt ins Geſpräch
gezogen und geäußert haben Belgien habe in letzter Zeit
ſtark gerüſtet Der General antwortete Jawohl Majeſtät
obgleich wir Vertrauen hatten worauf der Kaiſer antwor
tete Sie hatten Recht Vertrauen zu haben Der Kaiſer
ſoll ſich dann des längeren über die belgiſche Armierung
der Feſtungen unterhalten haben was beweiſe daß er auf
dem Laufenden über die in Belgien getroffenen mili
täriſchen Maßnahmen ſei

Majeſtätsbeleidigung
Straßburg 19 Okt Gegen den Direktor des Journal

Elſaſſe Loraine namens Leon Voll iſt ein Straf
verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung ein
geleitet worden Der Direktor hatte im Anſchluß an die
Taufe des Kreuzers Straßburg durch den Straßburger
Bürgermeiſter Dr Schwander in einem Artikel daran er
innert daß am 24 Auguſt an dem Tage der Taufe des
Kreuzers die Stadt Straßburg im Jahre 1870 unter dem
Bombardement der Deutſchen ſchwer zu leiden hatte und
dabei die Frage aufgeworfen ob die kaiſerliche Gunſt die
einen Elſäſſer zur Taufe eines Schiffes berief das vielleicht
ſchon in den nächſten Tagen gegen die vorgehen werde die
vor 41 Jahren mit dem Elſaß eines Blutes und Herzens
geweſen nichts neroniſches an ſich habe

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 19 Okt Das Luftſchiff Schwaben iſt von

ſeiner Fahrt von Düſſeldorf heute nachmittag 15 in Berlin
auf dem Flugplatz Johannisthal glatt gelandet

Paris 19 Okt Wie hieſige Blätter melden läßt die
geſtern zwiſchen Herrn Cambon und Herrn v Kiderlen
Wächter ſtattgefundene Unterredung auf eine günſtige
Löſung der Beſprechungen ſchließen
werden in befriedigender Weiſe fortgeſetzt werden

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des ößfentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Donnerstag 19 Okt 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Das öſtliche Hoch hat während das Tief
im Weſten ſich etwas verſtärkt hat Der Hochdruck wird
ſeine Herrſchaft auch morgen noch behaupten

Witterungsausſicht für den 20 Oktober
Heiter trocken mild

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

RNachdruck verboten

21 Oktober Vielfach trübe kalt teirs heiter
22 Oktober Meiſt bedeckt kühl Niederſchläge Nachtſroſt
23 Ort ober Bedeckt kalt ſtrichweiſe Niederſchläge
24 Oktober Wenig verändert vielfach trübe feucht
25 Oftobor Feuchttalt viel ach trübe ſtrichweiſe Niederſchläge

w e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feutlleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung eamtlicher bankgesohsftlichen Transaktlionen

Handol Gowerhbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonfscher Bericht der Saale 2tg
Da sehr wenig Anregung von auswärts vorlag wickelte sich

das Geschàäft anfänglich recht schleppend ab Die Tendenz war
zunächst eine ziemlich gut behauptete Bald jedoch hat der
scharfe Rückgang der Otavi Anteile verstimmend auf die Ge
gamttendenz eingewirkt Daher blieben auch die etwas festeren
Londoner Berichte und der vorwiegend leichte Geldstand täg
ſſches Geld war mit 32 Proz in grossen Posten angeboten und
auch die Seehandlung stellte Geld bis Ende Oktober mit 4 Proz
und von jetzt bis 27 Dezember mit 4 Proz der Börse zur Ver
fügung eindruckslos Während das Geschäft in den haupt
sächlichsten Spekulationswerten völlig stockte hatte sich das
Hauptinteresse den Otavi Anteilen zugewandt Diese die im
freien Verkehr ca 94 anfänglich waren gingen bis auf 86
zurück weil die verschiedensten ungünstigen Gerüchte über
deren tatsächlichen Hintergrund sich aber nichts in Erfahrung
bringen liess verstimmten Ausserdem sollen wieder grosse
Positionslösungen und Hamburger Abgaben in diesem Papier zur
Ausführung gekommen sein Trotzdem eine hiesige erste Bank
die an der Gesellschaft interessiert ist weiterhin als Käufer auf
trat konnte sich doch der Kurs nur um ca 12 Mk heben
Dieser scharfe Rückgang hat sämtliche anderen Motive in den
Hintergrund gedrängt So blieben z B am Montanmarkt die
verschiedenen besseren Meldungen eindruckslos Man beachtete
vielmehr die Meldung dass infolge anhaltenden Wagenmangels
die Zechen genötigt seien in grösserem Umfange Feierschichten
einzulegen oder die Förderung Vorzeitig abzubrechen Der Ver
sand weist daher gegen die vorhergehende Zeit einen nicht un
erheblichen Rückgang auf Für Kohlenaktien verstimmte auch
wohl ein Artikel mit der Ueberschrift Die Not steigt wir for
dern Lohnerhöhungen welchen die Bergarbeiterzeitung im
Ruhrrevier heute veröffentlichte Am Bankenmarkte waren die
ersten Kurse ziemlich gut behauptet jedoch war weiterhin ein
leichtes Abbröckeln des Kursniveaus eingetreten ohne dass
grössere Umsätze in diesen Papieren zur Ausführung kamen
Auch der Montanmarkt war wenig belebt Von oberschlesischen
Werten wurden Laura Eisenbahnbedarf und Caro zu ersten
Kursen überhaupt nicht notiert Auch für Harpener war infolge
mangelnder Anregung keine erste Notiz festgestellt worden Die
weiteren Kurse waren allgemein etwas abgeschwächt Ameri
kaner die im Einklang mit New Vork etwas niedriger eingesetzt
hatten waren später befestigt hesonders Kanada da in den
selben Käufe für Londoner Rechnung zur Ausführung kamen
Warschau Wiener waren zunächst 1 Proz schwächer konnten
aber einen Teil der Abschwächung wieder einholen Schiff
fahrtsaktien waren zu festeren Kursen ebenfalls vernachlässigt
Weiterhin waren Paketfahrt und Lloyd auf Realisationen an
scheinend für Hamburger Rechnung etwas abgeschwächt Der
Rentenmarkt war still Reichsanleihe etwas schwächer dagegen
ausländische Renten behauptet

Die Interventionskäufe die später in Otavi Anteilen zur Aus
führung kamen liessen den Kurs wieder auf über 90 anziehen
Im Anschluss hieran war auch die Grundtendenz eine etwas
festere jedoch war eine Geschäftsbelebung damit nicht ver
bunden Nur etwas mehr Regsamkeit etablierte sich in Kanada
die von verschiedenen Seiten aus dem Markt genommen wurden
und infolgedessen eine merkliche Befestigung erfahren konnten

Höher notierten Berliner Kindl Brauerei 3,50 Kappel
Maschinen 3,25 Linke Waggonaktien 7,75 Vogtländ Masch 5
Buckau Maschinenaktien 3 do Vorzugsaktien 5 Albert chem
Fabrik 1 Konkordia chem Fabrik 2,50 Höchster Farben 5 Union
chem Fabrik 1,75 Breslauer Sprit 1,50 Posener Sprit 4,50
Deutsche Waffenfabrik 1 Hotelbetriebs Ges 2,25 Karl Lindström
3,10 Hutschenreuther 2 Rauchwaren Walter 4 Schomburg
Söhne 2 Stahl Nölke 4 Ver Lausitzer Glas 2,25 Akkumu
latorenfabrik 3,50 Deutsche Kabelwerke 2,25 Engl Wolle 2
Girmes Co 4,60 Lindener Weberei 2 Stöhr Kammgarn 2,75
Aplerbecker Bergwerk 1,75 Konkordia Bergbau 3 Hösch I
Thiederhall 1,50 Niedriger notierten 4proz Reichsanleihe
0,10 3proz Reichsanleihe 0,05 Otavi Minenanteile 5,90 Akt
CGes für Verkehrswesen 1,50 Oppelner Brauerei 6 Berliner
Unions Brauerei 1,50 Julius Berger 1,50 Adler Fahrrad 1,50
Dürkopp 2 Düsseldorfer Waggon 2 Egestortft Masch 3 Görlitz
Lüders 5 Herbrand Waggon 1,25 Kirchner Co 1 Reichelt
Metall 1,50 Silesia 2,25 Stöwer 4 Anilinfabrik 4 Riedel 1,50
Deutsche Gasglühlicht 4 Zimmermann 2,50 Held Francke 2,50
Mark Zement 2 C Lorenz 2 Tuchfabrik Aachen 4,50 Ver

Glanzstoff 2 Geisweider 2 Harkort Bergwerk 1,25 Rhein
Nassau 2,Rositzer Braunkohlen 3,50 Schulz Knaudt 1,70

Produktenbörse
Im Anschluss an die höheren amerikanischen Notierungen

und die festeren Forderungen Argentiniens wo die Trockenheit
zunächst nur durch strichweise Regen unterbrochen ist eröffnete
auch hier Weizen in fester Tendenz Gegen Verkäufe von Aus
landsweizen an den besser zugreifenden Inlandsbedarf fanden
hier manche Deckungen statt Andererseits machten jedoch die
mildere Witterung und die Erwartung der demnächstigen Reichs
tagsverhandlungen über die Einfuhrscheinfrage die Unter
nehmungslust im Lieferungsgeschäft vorsichtig und da einige
Begleichungsaufträge im Markte waren und die Anfangsnotie
rungen Liverpools enttäuschten so ging im Lieferungsgeschätft
für Weizen der Anfangsgewinn wieder verloren Später be
festigten Dezember Kauforders wieder den Markt Roggen
machte ähnliche Preisschwankungen durch ohne den gestrigen
Schlussstand erheblich zu verändern Die Ausfuhrfrage nach
dem Rhein bleibt ziemlich lebhaft sonst ist die Tendenz ruhig
Hafer loko mehr gefragt auch auf Abladung waren bessere
Preise zu erzielen Die Forderungen sind sehr hohe Lieferungs
Ware fester Mais auf Zollgerüchte mehr gefragt Gerste fest
Mehl ruhig Rüböl still und eher matter
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Zum Kurszottel

w Folgen des Wagenmangels Auf dem Ruhrkohlenmarkt
Argzz die Absatzverhältnisse in der letzten Woche durch den
d rken Wagenmangel der Berichtswoche ungünstig beeinflusstman unzureichender und unregelmässiger Zufunrung von
er reren Wagen sahen sich die Zechen genötigt teils in

össorem Umfange Feierschichten einzulegen teils die Förde

Alte Promenade dem Stadttheater

J T jèfçr e Jrung vorzeitig abzubrechen Den lebhafter gewordenen An
forderungen der Verbraucher konnte in vollem Umfange nicht
entsprochen werden der Versand weist daher gegen den vVor
hergehenden einen nicht unerheblichen Rückgang auf

Kupferstatistlk Die sichtbaren europäsichen Kupfervorräte
haben in der ersten Hälfte d M eine Abnahme Von 67 340 t auf

64 413 t erfahren
Verständigung im Rohelsenverbande Wie aus Koblenz ge

meldet wird fanden in Koblenz im Anschluss an die Vorgestrige
Tagung des Roheisenverbandes in Köln Verhandlungen mit der
Luxemburger Gruppe statt in denen über die einzelnen noch
schwebenden Fragen eine Verständigung erzielt worden ist Der
Vertrag wurde endgültig festgestellt und unterliegt noch der
formellen Genehmigung beider Gruppen Der Verkauf des
Luxemburger Giessereieisens wird demnächst aufgenommen

Der Versand des Stahlwerks verbandes an Produkten A be
trug im September 1911 insgesamt 502 946 t Rohstahlgewicht
gegen 475 467 t im August d J und 449 082 t im September 1910
Der Versand ist also 27 479 t höher als im August d J und
53 864 t höher als im September 1910 Von dem September
versande entfallen auf Halbzeug 153 943 t 143 714 t im August
dieses Jahres und 134 340 t im September 1910 auf Eisenbahn
material 173 761 t 161 427 t im August d J und 160 134 t im
September 1910 und auf Formeisen 175 242 t 170 326 t im
August d J und 154 608 t im September 1910

Die Gründung des Vereins deutscher Pappenfabrikanten er
folgte vorgestern in Dresden zwecks Wahrung der wirtschaft
lichen Interessen vor allem auch bei der Erneuerung der
deutschen Handelsverträge Von der Bildung einer Preiskon
vention wurde Abstand genommen

Deutsche Photogravur Akt Ges in Slegburg Bei einer
ausser ordentlichen Gneralversammlung wird die Genehmigung
zur Erweiterung der Fabrikanlage und zum Abschluss von Inter
essengemeinschafts verträgen nachgesucht

Trachenberger Zuckersiederei Nach Abschreibungen von
92 249 94 141 Mk ergibt sich ein Reingewinn von 167 498
226 456 Mk aus dem 8 10 Proz Dividende verteilt werden

sollen Ueber die Aussichten schreibt die Verwaltung im Ge
schäftsbericht Die ganz abnorme bis September anhaltende
Dürre dieses Sommers hat den bis Ende Juli vortrefflichen Rüben
stand in unserem Bezirk schwer geschädigt der Ernteertrag
wird deshalb leider ein sehr geringer sein Der Zuckergehalt
der Rüben welcher augenblicklich ein guter ist hängt von dem
weiteren Verlauf der Witterung ab

Der Ausweis der österreichischen kartellierten Eisenwerke
zeigt für den September neuerlich eine starke Besserung des
Absatzes und zwar bei Stabeisen um 33 000 bei Trägern um
33 000 und bei Schienen um 20 000 Meterzentner Für die ersten
drei Ouartale d J ergibt sich eine Steigerung des Absatzes um
rund 400 000 Meterzentner

Eisenhütte Silesia Akt Ges In der Aufsichtsratssitzung be
richtete der Vorstand über den Verlauf des ersten Halbjahres
Das Erträgnis zeigt eine nennenswerte Steigerung des Gewinnes
gegen das Vorjahr und ist die Beschäftigung für das laufende
Halbjahr bei zufriedenstellenden Preisen eine gute Der Bau
eines Weissblechwalzwerkes wurde beschlossen

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 19 Oktober

Kkurſ Vert T Raut VorAdolisgilck Aktien 61,00 623,00 Johanneshall 655591 5670
Atexandershall 13 ,600 13,600 Justus Aktien IBeienrode 7200 7350 Kaiserodun 12400 12700Bismarekshall Akt 127 128 Krügershall Aktien 1590 131
Burbach 15306 15500 Ludwigshall Aktien 69 71Carlistund 7000 7150 Neusollistedt 36001 3659Deutsche Kali Akt J S Neustassturt 13500
Friedrichshall Akt 115 116 Nordhäuser Kaii A 113 114
alüokaut Sondershb 207060 21200 Prinz Adalbert Akt 41
Grosshersz v Sachsen 10650 10950 Reichskrone Lossa 1825 15875

Gunthersball 50001 6100 iehard 11750 1225Hannov Kali Aktien 88 25 Ronnenberg Aktien 118 120
Hansa Silberberg 72501 7330 Rothenberg 3750 38 0Hartort Aktien 137 ,00 139,00 Saohsen Weimar 7400 7500
Heiligenroda 9150 9500 Salzdetturth Aktien 271278Heldburg Aktien 860 80 Salzmünde 5400 5500
Heldrungen I 1750 1825 Siegtried I 6300 66800cleringen 6700 850 Siegmundshall Akt 169 172
Hermann II 3275 3370 Teutonia Aktien 111 112
lohentels 81001 8200 Walbee k 8800Hohenzollern 7160 7250 Wilhelmshall 13400 13759
Hugo 10200 10400 Wintershall 20500 21500
Immenrode 5000

Waren und Produnktfe
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 19 Okt Am PFrühmark
sortierten Weizen inländ 205 ,00 206,00 ab Bahn and frei Mähle
Koggen nländ 183,00 1384,00 ab Bahn and trei Mäahle Hater
mürkischer mecklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 200 206 mittel 193 199 gering 193 195 russiseh
und Donan mitteit 186 189 57 181 155 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerikanischer mixed 180 184 abtallender 166 170 runder
176 ,00 180,00 trei Wagen Gersts inläncdisehe Futtergerste mittel
und gering 177,00 184,00 gute 185 194 russische and Donau leichte
161 00 165,00 sohwere 166 175 ab Bahn and trei Wagen Erbsoo
tinländisohe und ausländiseche Futterware mittel 172 179 Tauben
erbsen 186 196 ab Bahn und trei Wagen Weizenmeh 60 25,25
dis 28,50 Roggenmebl o und 1 22,10 24 0 Weiſe nklei e
13 00 18 50 Roggenkleie 3,25 13 75

Magdeburg 19 Okt Die Notterungen verstehen sioh r
1000 kg netto ab Station und trei Meagdeburg Weiss er eng und
Sommer stetig gut 195 199 Weiren Kolben Rog gev
inländ steng gut 181 185 Gerste ausländ Futtergerste etetig
gut 156 160 Hater inländ test gut 192 198 Ala is runder
stetig gut 174 176 amerik bunter gut 174 176 M

Hambarg 19 Okt Getreidemarkt Weizen fest
Gerste fester südruss 134 156 Hater tfest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner and Mecklenburger 188
bis 194 Mais test La Plata mixed 129 130

Pest 19 Oxt Weizen per Okt 12,07 G3 12,08 Aprll 12,198
18,20 B Roggen per OKt 10 59 10,40 B Hafer per Okt 54
9,56 B Mais per Juli G per Aug G perMai 10 8,71 B Raps Aug

Liverpool 19 Okt Koter Winterwersen per Der 17 per
Mürz Bohnpt Mais Okt 5,62, La Vlata Jan Still

Antwerpen 19 Okt Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Okt 6 Dez 5,22 Febr 5,177 Apru 6 12 Junt 6 16 Fr
Owmsats 115,900 kg Still

Ostholst

Zucker

Hamburg 19 Okt Räbenronzueker 1 Prodakt Basts
Kendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Oktober 11,65 17,55 17 57 MS November 17,37 17,40 17,40

Herr 17 42 17,42 17 4 vJan Märe 1750 17,52 110S Moei n 17 55 r 61 p dv August 7 17,67 t 17,65 17 674 7 7rubig rubdig rabig
Kallee

Hawmbarg 19 Okt Good vverage San veng
vorm nachm a dper Oktober 71 70 70 SPDesember u ca 70 G Fuß GMir 70 66 Gu Mai 70 G 69 G 69 Gruhig behauptet behauptet

III

Roggen rubig Mecklburg und Pomm

m

a S
Reserven 32 Millionen Mark

Kio de Janertro 19 Okt Raßee 2u a B Zutuhren 10,000 Sack in i
Harre 19 Okt Kaffee good average Santos Deper März 87 per Mal 86, per Sept 86 8tih her Pen

Eler
Berlin 19 Okt Eier pro Schock volltrisohe ausländibis 30 in und auslindisehe bessere Sorten u W

lündisohe geringere Sorten 3,95 4 10 zweito Sorten 3,85 4 10 Kahl
hauseier Kaſketer 3,70 3,75 Kleine Eier 25 3,60 Mar t Bbpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 19 Okt Prima Kartoftelstärke and Meh to1290 kg 28, 75 29,25 Stetig v tBer in 19 Okt Kartoſtelmehl u Stärke 27Kartoffelmehl 16 50 rke 27,75 25,25 Feuohtes

Splritus
Nordhausen 19 Okt Branntwein 40 Vol Prosz tur 100105 160 88 75 00,75 do 45 Vol Proz tär 100 kg döe o

Mark per ſoko und Oktober 1911 ohne Vass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

18 Oktober 1911
Butter Die Zufuhren nehmen wieder zu und genügen bei

dem sehr schwachen Konsum reichlich zur Deckung des Be
darfs Die ausländischen Märkte boten sehr billig an doch
fanden die Offerten wenig Beachtung Feinste sibirische Butter
bleibt trotz der verhältnismässig hohen Forderungen gut ge
fragt Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschafts
butter Ia Qualität 148 150 Mk do IIa Qualität 142 148 Mk
Schmalz Bei fester Tendenz des Marktes blieben die Preise
unverändert Die in Amerika aufgetriebhenen Schweine haben
ein erheblich leichtes Gewicht und ergeben daher wenig Schmal7
Diese fortschreitende erhebliche Abnahme kann auf die Dauer
nicht ohne Einfluss auf die Preise bleiben Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam Lard 52,25 52,75 Mk
amerika Tafelschmalz Borussia 55,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 54,00 62 00 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 54,50
bis 62,00 Mk Speck Ruhig

Hamburg 19 Okt Stadtschmalz 51 70 emerrk Steam 44,75
Chamberlain 47 00

Köln 19 Okt Rüböl lIoko 74,60 per Mai 70,60
Chemische Produkte

Hamburg 19 Okt Ohilisalpeter per loko 66
10,05 trei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 19 Okt Baumwolle stetig Upl loko middi 49 ,50 Ptg
Liverpool 39 Okt Aegyptische Baumwoile per Nov 8,53
Liverpool 19 Okt Baumwolle Omsatz 10 000 Ballen Import

34,000 Ballen davon Amerikaner 34,090 Ballen
Alexandria 19 Okd Aegyptische Baumwolle per Nov I7,06

Jan 16,31 März 17,91

Febr Märs

Metalle
London 19 Okt Ohili Kupfer stetig 557 3 Mon 5 e

Zinn Straits stetig 189, 3 Aon 189 ler spean stetig 55
engl 151, Zink gewöhnliehe Marke ruhig 27 spez Marke 25

Ameriknanische Warenmärtk t
Kabelmeldung via Azoren Rmden

New Vork 19 10 18 10 Ohicago 18 10 18 10
Weizen p Desz 106 106t Weizen p Dez 101 10

n Mal 1108 11 d Mai 105 105Mais prompt 79 79 Mais p Dez G 66
P Der v p Mai s 65Mehl Spring olears 4,88 4,85 Hafer p Dez 47 7

Kaffee Fair Rio Nr 187 1S a Mai 60i Sov p Lt /14,80 18 s Roggen prompt S 96p Nov 14,80 15 08 Schmalz p Okt 90 8,87
etroleum in Cases 885 8,85 Jan 9,0o6 8,97

do in New Vork 7,5 7,35do in Philadelphia 7,85 7,35
Tendeng Weizen stetig Mais trüge

Schiftsnachriechten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schult z e Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 19 Okt Kaiserin Auguste Victoria
21 Okt President Lincoln 28 Okt President Grant II Nov
Pennsylvania 18 Nov Patricia 25 Nov Kaiserin Auguste
Victoria 2 Dez President Lincoln Nach Boston 2 Nov
Bosnia 11 Nov Batavia Nach Baltimore 2 Nov Bosnia
11 Nov Batavia Nach Philadelphia 27 Okt Pretoria
9 Nov Barcelona Nach Kanada 20 Okt Pisa Nach New
Orleans 1 Nov Riverdale Nach Westindien 19 Okt Nieder
wald 23 Okt Croatia 3 Nov Virginia 4 Nov Schaumburg
7 Nov Sardinia Nach Mexiko 28 Okt Corcovado 3 Nov
Antonina 14 Nov Frankenwald 17 Nov Frankenwald
28 Nov Vpiranga Nach Cuba 20 Okt Caledonia 30 Okt
Assyria Nach Ostasien 25 Okt Liberia 27 Okt Segovia
3 Nov Sambia 10 Nov Silesia Nach Wladiwostok 25 Okt
Liberia Arabisch Persischer Dienst 27 Okt Persia

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in tHalle L Schönltcht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen SKaiser Wilhelm der Grosse 17 Okt in New Vork Friedrich
der Grosse 18 Okt in New Vork Kaiser Wilhelm II 18 Okt
von Southampton Brandenburg 17 Okt Delaware Breakwater
pass Wittekind 18 Okt Borkum Riff pass Würzburg 17 Okt
von Oporto Crefeld 17 Okt von Pernambuco Bremen 16 Okt
von Suez Roon 17 Okt in Genua Kronprinzessin Cecilie
17 Okt von New Vork Kronprinz Wilhelm 17 Okt in Bremer
haven Tübingen 17 Okt in Antwerpen Sevyälitz 17 Okt ir
Genua Prinz Ludwig 18 Okt in Hamburg Dertflinger 16 Okt
in Hongkong Prinz Heinrich 17 Okt in Neapel

Wasserstünde
bedeutet über untar Null

wr Juni e nnd J ns irrt zà 72 a Wunobe
Trtern Brüexkenpeget I Okt 0,25 19 OktNebdra Oberpege J P z u L 10

WUncerpege i re 1Weissentfels Oberpegoel 2, 26 2,4 2S Unterpegoel 79 46 0,54 8roth 13 l uAlsleben Oberpegel 18 z t 19 l
Unterpegel 45 41 Sßeggburg 908 8Kalbe rpegoel J a 22 t 1 nDaterpegel 48 e r 8Iger Eger he Moldan

Vuehs

ſic l ttenderg l 1Laun 770,65 3 S 74320 m w Dh J t e Sohonedeot 0,07 bp biit 0 Magdebarg 7Brandoeis 041 6 Tangermde t S
Molnik e 40,2 3 eng Wittan 0,14 2 7itmernz o 2 Domn tAussig 9 0,50 6 e Borsenbarg 25 7 2z a u l iTorgau IILaoenbaurgAussig 19 Okto Pegolstand minus 60 Vom Oberlautwerden 89 om Foll e
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